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AUF EINENBLICK
Stadtverwaltung Hechingen
Kontakt
Tel. 07471 940-0, Fax 07471 940-108
E-Mail: info@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de
Kontakte Mitarbeiter:
www.hechingen.de/mitarbeiter
Online-Terminvergabe Bürgerbüro:
www.hechingen.de/termine

Öffnungszeiten Rathaus
und Technisches Rathaus
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag bis Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Pflegeberatung
Terminvereinbarung: 07471 940-164
E-Mail: armin.roetzel@hechingen.de

Städtische Werke
(Stadtwerke und Eigenbetrieb Entsorgung)
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de
Kontaktzeiten Telefon:
Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag bis Mittwoch 13.45 - 16.15 Uhr
Donnerstag 13.45 - 18.00 Uhr

Störungen Gas/Wasser
Tel. 08000 936533

Netze Hechingen
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@netze-hechingen.de
Internet: www.netze-hechingen.de
Störungen Strom: Tel. 0800 3629477

Eigenbetrieb Betriebshof
Tel. 07471 9365-71, Fax 07471 9365-77
E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de

Stadtbücherei
Tel. 07471 621806
E-Mail: stadtbuecherei@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de/Stadtbücherei
Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Hallenbad
Badstraße 4, Tel. 07471 7397739
www.hechingen.de/hallen-freibad
Montag - Freitag 7.00 - 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 9.00 - 20.00 Uhr

Volkshochschule
Tel. 07471 5188
E-Mail: vhs@vhs-hechingen.de
Internet: www.vhs-hechingen.de
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr

Hohenzollerisches Landesmuseum
Schloßplatz 5, Tel. 07471 940-188
Internet: www.hz-museum.de
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Zweckverband Jugendmusikschule
Tel. 07471 621803
E-Mail: info@musikschule-hechingen.de
Internet: www.musikschule-hechingen.de

NOTDIENSTE

Apotheken
Samstag, 14. Januar
Ginkgo-Apotheke, Balingen
Erzinger Weg 20, Tel. 07433 382099

Sonntag, 15. Januar
Eugenien-Apotheke, Stockoch
Carl-Baur-Weg 2/1, Tel. 2979

Corona und Ukraine
www.hechingen.de/coronavirus
www.hechingen.de/ukraine

Ärztliche Dienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117 an Wochenenden, Feier-
tagen u. außerhalb der Sprechstunden-
zeiten (Allgemein-, Kinder-, Augen- u.
HNO-ärztlicher Notdienst)

Allgemeine Notfallpraxis
Zollernalb-Klinikum, Balingen
Tübinger Str. 30, Sa., So., und
Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Gynäkologischer Notdienst,
Geburtshilfe
Zollernalb-Klinikum, Tel. 07433 9092-0

Kinderärztliche Notfallsprechstunde
Zollernalb-Klinikum, Ebingen
Friedrichstr. 39, Tel. 07431 6306353
So. 10.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 120 120 00 an Wochenenden,
Feiertagen und Brückentagen

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Notruf: Tel. 112
Polizei: Tel. 110
Polizeirevier Hechingen
Tel. 07471 9880-0
Krankentransport Tel. 19222

Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen
Tel. 07471 984860 oder 0171 3104002
Telefonseelsorge Neckar-Alb
Tel. 0800 1110111
Gift-Notruf Freiburg Tel. 0761 19240
Frauenhaus Zollernalb Tel. 07433 8406
Beratungsstelle für Eltern, Kinder,
Jugendliche und junge Erwachsene
sowie Schwangeren-(Konflikt-)
Beratung Tel. 07471 93091710

KULTURKALENDER

Veranstaltungen
Die Barockkrippe in St. Luzen
Führung mit Ruthild Mangler
Sa., 14.1., 14.00 Uhr
Kirche St. Luzen
Veranstalter: Stadt Hechingen

Kinderball
NZ Erdmännle Sickingen e.V.
Sa., 14.1., 14.00 Uhr
Turn- u. Festhalle Sickingen

Zunftball
NZ Erdmännle Sickingen e.V.
Sa., 14.1., 20.00 Uhr
Turn- u. Festhalle Sickingen

Vernissage
„Kopf und Raum und himmelblau“
So., 15.1., 14.00 Uhr, Villa Eugenia
Veranstalter:
Förderverein Villa Eugenia e.V.

Theater „Übers Land“
Do., 19.1., 20.00 Uhr
Stadthalle Museum
Veranstalter: Stadt Hechingen

Sonderausstellungen
Ausstellung „Forgotten Team“
bis Di., 7.2., Rathausgalerie
Mo. bis Fr., 8.30 - 12.30 Uhr
Do., 14.00 - 18.00 Uhr
Veranstalter: Stadt Hechingen mit der
Amnesty-International-Gruppe Hechingen

Isa Dahl und Daniel Wagenblast:
„Kopf und Raum und himmelblau“
So., 15.1. bis So., 26.2., Villa Eugenia
immer sonntags, 14.00 - 17.00 Uhr
Veranstalter:
Förderverein Villa Eugenia e.V.

„Ohne Liebe ist nichts getan“
Else Wolf -
Stationen eines unruhigen Lebens
bis So., 15.1., Alte Synagoge
So., 14.00 - 17.00 Uhr
Veranstalter:
Initiative Hechinger Synagoge e.V.

Dauerausstellungen
Hohenzollerisches Landesmuseum
Schloßplatz 5
Do. bis So. und Feiertage
14.00 - 17.00 Uhr
www.hzl-museum.de

Römisches Freilichtmuseum
Hechingen-Stein
Winterpause bis 31.3.2023
www.roemischesfreilichtmuseum.de

Alte Synagoge
Goldschmiedstr. 20
So., 14.00 - 17.00 Uhr
http://alte-synagoge-hechingen.de

Oldtimermuseum Zollernalb
Obere Mühlstr. 7
So. und Feiertage, 13.00 - 18.00 Uhr
www.oldtimermuseum-zollernalb.de

MÄRKTE

Samstag, 14. Januar
7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt
Unterstadt, Johannesbrücke
Oberstadt, Rathausvorplatz

Mittwoch, 18. Januar
7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt
Obertorplatz
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Getraut: Philipp und Anke Hahn
Am Freitag, 30.12.2022, haben sich Hechingens Bürgermeister 
Philipp Hahn (43 Jahre) und seine Lebensgefährtin Anke Mozer (41 
Jahre) das Jawort gegeben. Die Trauung fand im kleinen Rahmen 
im Rathaus in Hechingen statt. Gäste waren neben der Familie auch 
Landrat Günther-Martin Pauli mit Ehefrau. Ein Quartett der Stadt-
kapelle umrahmte die Zeremonie musikalisch. Anke Hahn stammt 
aus Haigerloch-Gruol und ist in einer Hechinger Arztpraxis als me-
dizinische Fachangestellte beschäftigt. Das Paar wohnt im Stadtteil 
Bechtoldsweiler.

 
 Foto: Keidel

Provisorische Parkplätze am Marktplatz
Und es gibt sie doch: Während der Neubauprojekte am Rain und 
in der Marktstraße wird eine Handvoll provisorischer Parkplätze 
auf dem Marktplatz eingerichtet. Die bisherigen Parkplätze auf der 
Westseite müssen ab dem 16. Januar einer Baustraße weichen.

 
Auf der Ostseite des Marktplatzes wurde eine Parkfläche ausge-
wiesen. Foto: Stadt Hechingen

Die Anregung zur Herstellung der Parkplätze wurde bei der Informa-
tionsveranstaltung für die Anlieger und Einzelhändler des Marktplat-
zes diskutiert, das Sachgebiet Ordnungswesen hat geprüft, und ver-
gangene Woche wurde die Parkfläche durch gelbe Linien markiert. 
Und sogleich genutzt.
Die Fläche bietet Platz für 5 bis 6 Fahrzeuge. Geparkt werden darf, 
wie bei den Parkplätzen an der Westseite, werktags von 8.00 bis 
19.00 Uhr 60 Minuten mit Parkscheibe, ansonsten unbegrenzt.

Sternsinger im Rathaus
„Christus mansionem benedicat“, auf Deutsch „Christus segne die-
ses Haus“, ist der fromme Wunsch, den die Sternsinger alljährlich 
in die Häuser tragen und mit dem Kürzel „C+M+B“ über der Haus- 
oder Wohnungstür festschreiben. Endlich wieder! Denn während 
Corona musste der Brauch virtuell ausgeübt werden.
Auch im Rathaus waren die Sternsinger, begleitet von Pastoralassis-
tentin Larissa Störk, zu Gast, Bürgermeister Philipp Hahn empfing 
die Gruppe in seinem Büro. Dort stimmten Lina, Sara, Kira, Johan-
nes, Felix und Viktoria den traditionellen Gesang an, und die Ge-
schichte der Heiligen Drei Könige, ein beachtlich langer Text in Reim-
form, wurde auswendig vorgetragen. Bürgermeister Hahn lobte den 
Vortrag und freute sich über die festlich gewandeten jungen Leute, 
die mit Freikarten für das Hallen-Freibad ausgestattet wurden.

 
 Foto: Stadt Hechingen

Ein Spendenkässchen hatten die Sternsinger natürlich mit dabei. 
Seit 1959 sammeln diese bundesweit für einen guten Zweck, Träger 
der Aktion ist das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“. Die Spen-
den fließen in Hilfsprojekte für Kinder weltweit. Dieses Jahr wurde 
unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in Indoniesen 
und weltweit“ darauf hingewiesen, dass jährlich eine Milliarde Kinder 
und Jugendliche unterschiedlichsten Formen von Gewalt ausgesetzt 
sind. Konkret gehen die diesjährigen Spenden in ein entsprechen-
des Projekt in Indonesien.
Bürgermeister Philipp Hahn ließ das Kässchen klingeln und steuer-
te hundert Euro bei. Damit sind bei der Hechinger Sternsingeraktion 
rund 4.000 Euro gespendet worden. Gefreut über den Sternsinger-
Besuch haben sich auch die Bewohner der Senioren- und Pflegehei-
me. Dort ist der Zugang coronabedingt noch immer eingeschränkt. 
Kein Problem für die Sternsinger, die zur Freude der Senioren und 
Seniorinnen im Außenbereich agierten mit Megaphon.
Allgemeine Infos zur Sternsingeraktion 2023 unter www.sternsinger.
de.

Landrat und Bürgermeister zu Besuch  
im Polizeirevier Hechingen
Gute Tradition ist es, dass Landrat Günther-Martin Pauli vor den 
Festtagen den Polizeirevieren im Zollernalbkreis einen Besuch ab-
stattet, in Hechingen gemeinsam mit Bürgermeister Philipp Hahn. 
Empfangen wurden sie von Thomas Rudolf, Leiter der Führungs-
gruppe und gleichzeitig stellvertretender Revierleiter, und den Kolle-
gen und Kolleginnen der diensthabenden Schicht.
Landrat Pauli erklärte zu Beginn einer gemeinsamen Gesprächsrun-
de: „Wir wollen Danke sagen für den Einsatz der Beamtinnen und 
Beamten das ganze Jahr über.“ Pauli verwies auf die hervorragen-
de Aufklärungsquote im Kreis und die gute Zusammenarbeit der 
Reviere mit der Kreis- und den Ortspolizeibehörden. Zudem, so der 
Landrat: „Der Stellenwert der Polizei bei der Bevölkerung ist hier sehr 
hoch, die Beamtinnen und Beamten werden geschätzt.“
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Stadt Hechingen sucht neue Stadtführerinnen 
und Stadtführer
Geführte Stadtrundgänge durch die Zollernstadt Hechingen finden 
großen Anklang bei Touristen wie auch bei Einheimischen. Im Jahr 
2022 kamen rund 530 Teilnehmer in den Genuss, das Hechinger 
Geschichtsschatzkästchen zu erleben. Zum einen bietet die Stadt 
Hechingen öffentliche Stadtführungen zu besonderen Themen an, 
zum anderen gibt es zahlreiche Anfragen von Vereinen, Institutionen 
und Privatpersonen nach buchbaren Touren, insbesondere dem 
Oberstadt-Rundgang und der Führung zur jüdischen Geschichte 
Hechingens.
Um diese Angebote aufrecht erhalten und weiter ausbauen zu kön-
nen, sucht das Sachgebiet Tourismus und Kultur der Stadt Hechin-
gen Verstärkung für das Team der Stadtführer und Stadtführerinnen. 
Gesucht sind Personen, die Spaß und Freude an Geschichte haben, 
vielleicht auch bereits Grundkenntnisse in der Hechinger und hohen-
zollerischen Historie besitzen, aber vor allem wissbegierig sind, Teil-
nehmende mit Geschichte begeistern wollen sowie gerne mit Men-
schen in Kontakt kommen.
Um den Einstieg in die Stadtführertätigkeit zu erleichtern, bietet das 
Sachgebiet Tourismus und Kultur im März 2023 einen Ausbildungs-
lehrgang an. Dieser vermittelt grundlegende Informationen zum klas-
sischen Stadtrundgang durch die Oberstadt, beleuchtet das The-

Für den Eigenbetrieb Betriebshof der Stadt Hechingen mit den 
Bereichen Allgemeinbetrieb, Grünpflege, Stadtreinigung und 
Straßenunterhalt suchen wir in Vollzeit für einen baldmöglichs-
ten Eintritt einen

Elektriker/Facharbeiter (m/w/d)
Wesentliche Aufgaben in der Sparte Straßenbeleuchtung:
- Einsatz und Führung des Teams
- sämtliche Unterhaltungsarbeiten
- Mitwirkung bei Installationen in Neubaugebieten
-  Entwicklung von Zukunftsprojekten/Energieeinsparungsmaß-

nahmen
- Digitalisierung (u.a. Aufbau eines Katasters)
-  Betreuung/Unterhaltung von Elektroverteilern auf öffentlichen 

Plätzen
- bei Bedarf Einsatz im Winterdienst

Wir erwarten:
- qualifizierten Berufsabschluss
-  eigenständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit und Einsatzfreude, 

verbunden mit einer ausreichenden körperlichen Belastbarkeit
-  Bereitschaft für vereinzelten Dienst auch während ungünstiger 

Zeiten
- Führerschein Klasse B/C1 wäre wünschenswert

Wir bieten:
- einen unbefristeten und krisensicheren Arbeitsplatz
-  sämtliche Leistungen nach dem Tarifvertrag für den öffentlicher 

Dienst (TVöD) mit ergänzender Altersvorsorge
-  Zusatzleistungen wie z.B. Mitarbeiterstrom, Fahrradleasing, at-

traktive Gesundheitsvorsorge u.Ä.

Bei Interesse lassen Sie uns bis spätestens zum 28.1.2023 Ihre 
Bewerbung mit vollständigem Lebenslauf und ergänzenden Un-
terlagen per E-Mail und ausschließlich im pdf-Format, versehen 
mit dem Kennwort „Elektriker“, an die Personalleitung, Michael 
Dehner, unter der Adresse bewerbungen@hechingen.de zukom-
men. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: Wohngebäude
Ermelesstr. 9.2 Hechingen – Neubau
Ausgeschriebene Leistungen:
Heizung/Verrohrung/Fußbodenheizung
Ausführungszeitraum: KW 37/2023 bis KW 26/2024
Eröffnungstermin: 1.2.2023, 10.00 Uhr
Die vollständige Veröffentlichung kann auf der Homepage der 
Stadt Hechingen www.hechingen.de unter der Rubrik „Rat-
haus“ > „Ausschreibungen und Vergaben“ eingesehen werden.
Bürgermeisteramt 72379 Hechingen
vertreten durch die Erste Beigeordnete
Dorothee Müllges

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: Wohngebäude
Ermelesstr. 9.2 Hechingen – Neubau
Ausgeschriebene Leistungen:
Elektroinstallation 10 Wohneinheiten
Ausführungszeitraum: KW 37/2023 bis KW 22/2024
Eröffnungstermin: 1.2.2023, 10.40 Uhr
Die vollständige Veröffentlichung kann auf der Homepage der 
Stadt Hechingen www.hechingen.de unter der Rubrik „Rat-
haus“ > „Ausschreibungen und Vergaben“ eingesehen werden.
Bürgermeisteramt 72379 Hechingen
vertreten durch die Erste Beigeordnete
Dorothee Müllges

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: Wohngebäude
Ermelesstr. 9.2 Hechingen – Neubau
Ausgeschriebene Leistungen:
Holzbau/Brettstapel 10 Wohneinheiten
Ausführungszeitraum: KW 27/2023 bis KW 33/2023
Eröffnungstermin: 1.2.2023, 11.00 Uhr
Die vollständige Veröffentlichung kann auf der Homepage der 
Stadt Hechingen www.hechingen.de unter der Rubrik „Rat-
haus“ > „Ausschreibungen und Vergaben“ eingesehen werden.
Bürgermeisteramt 72379 Hechingen
vertreten durch die Erste Beigeordnete
Dorothee Müllges

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: Wohngebäude
Ermelesstr. 9.2 Hechingen – Neubau
Ausgeschriebene Leistungen:
Sanitärinstallation 10 Wohneinheiten
Ausführungszeitraum: KW 37/2023 bis KW 26/2024
Eröffnungstermin: 1.2.2023, 10.20 Uhr
Die vollständige Veröffentlichung kann auf der Homepage der 
Stadt Hechingen www.hechingen.de unter der Rubrik „Rat-
haus“ > Ausschreibungen und Vergaben“ eingesehen werden.
Bürgermeisteramt 72379 Hechingen
vertreten durch die Erste Beigeordnete
Dorothee Müllges

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: Wohngebäude
Ermelesstr. 9.2 Hechingen – Neubau
Ausgeschriebene Leistungen:
Flachdach Abdicht./Dämmung/Attika
Ausführungszeitraum: KW 33/2023 bis KW 39/2023
Eröffnungstermin: 1.2.2023, 11.20 Uhr
Die vollständige Veröffentlichung kann auf der Homepage der 
Stadt Hechingen www.hechingen.de unter der Rubrik „Rat-
haus“ > Ausschreibungen und Vergaben“ eingesehen werden.
Bürgermeisteramt 72379 Hechingen
vertreten durch die Erste Beigeordnete
Dorothee Müllges
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menfeld „Jüdisches Leben in Hechingen“ und gibt nützliche Tipps 
und Tricks für die Tätigkeit als Stadtführer – somit alles, was für den 
Start als Vermittler der Hechinger und der hohenzollerischen Ge-
schichte notwendig ist.
Stattfinden wird der 20-stündige Lehrgang an den zwei ersten Wo-
chenenden im März 2023. Diesem Kompaktlehrgang schließt sich 
eine kleine Prüfungsabnahme mit Zertifikatsübergabe am letzten 
Samstag im März 2023 an. Durch die Durchführung an den Wo-
chenenden sehen die Verantwortlichen die Möglichkeit, dass auch 
berufstätige Interessierte am Lehrgang teilnehmen können. Für Ma-
terial und Verpflegung wird eine Gebühr in Höhe von 30 Euro für den 
Lehrgang erhoben.
Ansprechpartnerin für die Stadtführerausbildung ist Nadine Oswald 
vom Sachgebiet Tourismus und Kultur, Tel. 07471 940-217 bzw. E-
Mail nadine.oswald@hechingen.de. Bei ihr können sich Interessierte 
anmelden, möglichst bis Ende Januar, bzw. weitere Informationen 
inklusive detaillierter Kursübersicht erhalten. Das Schatzkästchen 
Hechingen freut sich auf weitere Partner.

 
Hechinger Geschichte vermitteln macht Spaß: Ob Oberstadt-
Rundgang oder Jüdisches Leben, die Schloßstraße ist mit dabei.
 Foto: Stadtarchiv Hechingen

„Übers Land“ in der Stadthalle Museum

 
 Foto: Richard Becker

Das Theater Lindenhof aus Mel-
chingen ist am Donnerstag, 19. 
Januar 2023, um 20.00 Uhr 
wieder zu Gast in der Stadthalle 
Museum in Hechingen. Grund 
genug für eine musikalisch-lite-
rarische Show, eine Booster-
stunde in Heimatkunde!
Die Wiege der Kultur: Der 
Löwenmensch, das kleine 
Mammut oder die Venus vom 
Hohle Fels – die ältesten Kunst-
werke der Welt wurden bei uns 
im Land gefunden. Seit 40.000 
Jahren ist unser Land eine Kul-
turlandschaft. Der Hegel, der 
Schiller und der Hauff, die fallet 
bei uns gar nicht auf. Dichter, 
Denker, Tüftler und Staatenlen-
ker, Fußballtrainer, Weltmarkt-
führer, KI-Spezialisten und 

Unesco-Weltkulturerbe: Was hat es damit auf sich? Was ist an un-
serm Land so besonders und warum werden wir gleichzeitig belä-
chelt und verspottet? Die Landschaft, schön und hochgebaut, ne-
ben Industriegürteln. Der Menschenschlag, räs und eigenbrötlerisch 
und doch knitz und fleißig, erfinderisch und weltmarktorientiert. Es 
blüht nicht nur die Landschaft, sondern auch das Geschäft. Eine Ge-
gend, reich an Kultur, reich an Wissen, reich an Schriftsteller*innen 
und Denker*innen, reich an gewieften Firmenleiter*innen, potentem 
Mittelstand und Weltmarktführern. Überhaupt eine der reichsten 
Gegenden. Aber unser Land hat, wenn wir genau hinschauen, auch 
viele Täler und viel Schatten.
Mit Humor und Spiellust durch den Abend führt Bernhard Hurm. 
Mit seinen vierzig Jahren Bühnen- und mehr als sechzig Jahren Le-
benserfahrung im Ländle ist die Landesshow für ihn eine Herzens-
angelegenheit. Kritisch und musikalisch begleitet wird dieser auf-

schlussreiche Heimatabend von Wolfram Karrer. Freuen Sie sich auf 
eine literarisch-musikalische Erkundung unseres Landes. Auf dass 
Schwung, Sound und Licht in die Sache kommt.
Karten gibt es im Bürgerbüro, Tel. 07471 940-211, im Hohenzolleri-
schen Landesmuseum, Tel. 07471 940-187, und in der Buchhand-
lung von Teresa Welte, Tel. 07471 4259, sowie an der Abendkasse. 
Karten in der Kategorie I können Sie für 20,00 €/erm. 15,00 € erwer-
ben sowie in der Kategorie II für 17,00 €/erm. 12,00 €.

Ausstellung „Kopf und Raum und  
himmelblau“
Von Sonntag, 15. Januar 2023, bis 26. Februar stellen Isa Dahl 
und Daniel Wagenblast in der Villa Eugenia in Hechingen aus; Öff-
nungszeiten: Sonntag, 14.00 bis 17.00 Uhr.
Das Arbeitsmaterial von Daniel Wagenblast ist das Holz, die Ketten-
säge, der Stechbeitel, das Schnitzmesser und die Farbe. Im Zent-
rum seines Werks steht die menschliche Figur. Der Prototyp des 
Menschen, ob Mann, ob Frau, seine Protagonisten begegnen der 
Welt. Sie sind alle „Weltenfahrer“, der Typus einer bildnerischen Er-
zählfigur, die Wagenblast erfunden hat. In veränderten Maßstäben 
thematisieren sie unsere Verankerung in der Welt mit Ironie und hin-
tersinnigem Witz. Der „Weltenfahrer“ ist ein moderner Heldencha-
rakter, der als Suchender seinen Platz im Universum hinterfragt und 
zugleich aber die verschiedensten Abenteuer erleben kann. Oftmals 
werden die Holzskulpturen, damit auch für den Außenraum tauglich, 
in Metall, in Aluminium oder Bronze gegossen und dann farbig mit 
leuchtenden Lackfarben bemalt. In dem gerade neu erschienenen 
Katalogbuch von Daniel Wagenblast werden die Arbeiten im öf-
fentlichen Raum, deutschland- und europaweit zu finden, ausführ-
lich zusammengefasst. In der Villa Eugenia zeigt Wagenblast einen 
Querschnitt seines Werks, das auch stark erzählerisch, fast meta-
phorisch, inhaltlich verrätselte Werke wie „Das Labyrinth“ einschließt.

 
 Foto: A. Kalchert

Die Malerin Isa Dahl schöpft in ihrer Arbeit aus der Farbe. Sie schafft 
Bilder mit tiefgründigen Räumen, erfüllt von dem ihr eigenen Leucht-
licht – Malerei zwischen Bewegtheit und Ruhe. Malerisches Wissen 
zeichnet das Werk der Malerin aus. Man erkennt Isa Dahls Werk an 
ihrer ganz eigenen Handschrift; aus der Verbindung von traditioneller, 
der abendländischen Malerei verpflichteten Lasurmalerei mit einem 
von hoher Virtuosität und Dynamik geprägten Pinselduktus hat sie 
eine eigene Bildsprache voll Leuchtkraft und komplexer Räumlichkeit 
entwickelt. Zwei Werkgruppen seien hier besonders hervorgehoben: 
die großformatigen Bilder mit dem Serientitel „Wanderung“, der Isa 
Dahls Überlegungen zum Bild als Reflexionpunkt widerspiegelt, wie 
auch die rundformatigen Bilder, die sogenannten Tondi. Eine Auswahl 
von kleinen Formaten, des für Dahl typischen Bildformats, ist in der 
Villa Eugenia als wandfüllende Installation zu sehen. Als einen Aus-
gangspunkt für diese Idee des Rundbilds beschreibt Isa Dahl die Aus-
einandersetzung mit der Kunst der Renaissance, war sie doch bereits 
als 30-Jährige Trägerin des Villa-Romana-Preises, des ältesten deut-
schen Kunstpreises, der mit einem einjährigen Aufenthalt in der Villa 
Romana in Florenz verbunden war. Isa Dahl erhielt zahlreiche weitere 
Kunstpreise, so zum Beispiel das Karl-Schmidt-Rottluff-Stipendium 
und ein Stipendium der Kunststiftung Baden-Württemberg. Letzte-
res eine Auszeichnung, die sie mit Daniel Wagenblast verbindet; ein 
Künstlerpaar, das in getrennten Ateliers arbeitet, in Stuttgart lebt und 
hier aktuell eine Ausstellung voller Dialoge geschaffen hat.
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Vernissage ist am Sonntag, 15. Januar, um 14.00 Uhr. Begrü-
ßung Claudia Mastnak; Rudolf Greiner und Claudia Mastnak führen 
anschließend im Künstlergespräch in die Ausstellung ein.

Neujahrskonzert mit dem Frielinghaus- 
Ensemble
Sonntag, 15. Januar 2023, um 16.00 Uhr
Dem Hechinger Publikum ist das Ensemble um den Echo-Klassik-
Preisträger und Hamburger Geiger und Primarius des Amaryllis 
Quartetts Gustav Frielinghaus nach vielen erfolgreichen Konzerten 
bestens bekannt. Nach dem traditionellen Auftritt in der Elbphilhar-
monie findet das Ensemble erneut den Weg in die Hechinger Syn-
agoge. Im diesjährigen Neujahrskonzert spielt das Ensemble in 
Streichquintett-Besetzung mit zwei Bratschen.
Mit überraschenden Stimmungswechseln und einem unbändigen 
Spaß im Wechsel zwischen den verschiedenen Instrumentengrup-
pen, verbunden mit einer lebendigen Kommunikation, ist in Mozarts 
D-Dur-Quintett immer der Opernkomponist zu erkennen. Im Gegen-
satz zum klassischen Rahmen des Konzertprogramms erklingt in 
der Mitte ein höchst selten gespieltes Werk des russischen Pianis-
ten und Dirigenten Anton Rubinstein. Auf individuelle Weise verbin-
den sich die Einflüsse russischer Musik und deutscher Romantik von 
Mendelssohn, Brahms und Liszt in Rubinsteins Quintett miteinander. 
Eine wahre Entdeckung. Dass Beethovens Musik nicht nur drama-
tisch und heroisch, sondern auch im besten Sinne unterhaltsam klin-
gen kann, offenbart sein C-Dur-Quintett, das pure Musizier-Freude 
ausdrückt, aber mit seinen frühromantischen Anklängen auch Schu-
bert erahnen lässt.

 
 Foto: Franz Weck

Kartenreservierungen sind per E-Mail unter info@alte-synagoge-he-
chingen.de möglich.

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN

Jugendpflege

Das JUZ ist wieder zurück aus der Winter-Pause
Das Jugendzentrum Hechingen hat wieder wie folgt für Jugendliche 
von 11 bis 27 Jahren geöffnet: Dienstags ist Mädchen-Café von 16.00 
bis 18.00 Uhr. Mittwochs ist für alle offener Treff von 16.00 bis 18.00 
Uhr. Donnerstags ist der Que(e)rbeet-Tag von 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Freitags ist wieder gemischter offener Treff von 16.00 bis 20.00 Uhr.

JUZ-Klamottentauschtag geht in die dritte Runde
Das JUZ startet wieder eine Klamottentausch-Aktion nach der Win-
terpause.Nach einem zweiwöchigem Urlaub öffnete das Jugend-
zentrum wieder am Dienstag, 10. Januar 2023, seine Türen. Wer 
sich vom vergangenen Jahr und altem Ballast zu befreien möchte, 
darf wieder bei der Wochen-Challenge mit dem Aufruf, die Kleider-
schränke innerhalb einer Woche (seit 10.1. bis 17.1.2023) „auszu-
misten“, mitmachen. Ziel ist es, die aussortierten Klamotten, Jacken, 
Schuhe, Mützen, Taschen etc. jeglicher Art bis zum Klamotten-
tauschtag im Jugendzentrum abzugeben. Am Mittwoch, 18.1.2023, 
findet der Klamottentauschtag ab 16.00 Uhr statt, um dann im JUZ 
guterhaltene Sachen gegenseitig zu tauschen und damit den Sinn 
für Nachhaltigkeit und Vintage zu fördern.

 
 Foto: JUZ

Letztes Jahr gingen unzählige Spenden ein, sodass wir die restli-
chen Spenden dem Second-Hand-Laden „Glücksgriff“ vermachen 
konnten. Dies hoffen wir, dieses Jahr wieder tun zu können.Wir be-
danken uns jetzt schon fürs Mitmachen und hoffen, dass alle somit 
einen guten und erleichternden Start ins neue Jahr haben.
Euer JUZ-Team

Kindergärten
15. Februar 2023: Anmeldeschluss
für das Kindergartenjahr 2023/24
Wer für sein Kind im Kindergartenjahr 2023/24 (September 2023 bis 
August 2024) einen Platz in einem der Hechinger Kindergärten be-
antragen möchte, sollte dies bis zum 15. Februar 2023 tun. Kinder 
können zwar ganzjährig bei der zentralen Anmeldestelle im Rathaus 
angemeldet werden. Wer aber möchte, dass sein Kind ab dem kom-
menden Kindergartenjahr einen Betreuungsplatz in einer Hechin-
ger Kindertageseinrichtung erhält, muss sein Kind bis spätestens 
15.2.2023 mit allen erforderlichen Unterlagen anmelden. Für Kin-
der, die bereits eine Hechinger Krippengruppe besuchen und die im 
kommenden Kindergartenjahr einen Ü3-Betreuungsplatz benötigen, 
ist ebenfalls eine neue Anmeldung abzugeben. Familien, deren Kin-
der erst nach dem 15.2.2023 geboren werden und die für ihr Kind 
einen Betreuungsplatz wünschen, wenn es ein Jahr alt wird, können 
ihr Kind bis zwei Monate nach der Geburt ohne Meldefristversäum-
nis anmelden. Die Vergabe der Plätze für das erste Kindergarten-
halbjahr (September 2023 bis Februar 2024) erfolgt im Monat April 
2023. Rückmeldungen zu Wunscheintrittsterminen, die im zweiten 
Kindergartenhalbjahr (März 2024 bis Juli 2024) liegen, erfolgen im 
Monat November 2023. Zuständig für die Anmeldungen in allen He-
chinger Kindergärten, unabhängig vom Träger der Einrichtung, ist 
die zentrale Anmeldestelle im Rathaus (Kornelia Reich, Tel. 07471 
940-133, Dienstag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr, E-Mail: zpvkita@
hechingen.de). Die einzelnen Einrichtungen nehmen keine Anmel-
dungen entgegen.
Für die Anmeldung bei einer der insgesamt 14 Hechinger Kinder-
gärten sind folgende ausgefüllte Unterlagen erforderlich: zentraler 
Anmeldebogen, Erklärung der Sorgeberechtigten, Einwilligungser-
klärung zur Verarbeitung personenbezogener Daten und eine Be-
scheinigung zur Berufstätigkeit. Unter Umständen kann das Vorle-
gen weiterer Nachweise erforderlich werden. Informationen über die 
Hechinger Kindergärten sowie Vordrucke für die Anmeldung und die 
weiteren benötigten Unterlagen finden sich im Internet unter www.
hechingen.de/kindergärten. Dort kann auch ein Flyer heruntergela-
den werden, der ausführlich über Anmeldung, Platzvergabe und die 
angewandten Kriterien informiert. Der Flyer steht neben Deutsch 
auch auf Arabisch, Giechisch, Russisch und Türkisch zur Verfügung.
Alle Informationen und Vordrucke:
www.hechingen.de/kindergärten

Gymnasium Hechingen
Adventskonzert in der Johanneskirche
Von langer Hand vorbereitet war das Konzert, das direkt vor Be-
ginn der Weihnachtsferien in der Johanneskirche stattfinden konn-
te. Bereits im letzten Jahr hatten die Sängerinnen und Sänger des 
Elchs für ein Adventskonzert geprobt, das dann aufgrund von Co-
rona kurzfristig abgesagt werden musste. Auch dieses Jahr war das 
Konzert kurz gefährdet, da einer der Hauptverantwortlichen erkrankt 
war. Umso mehr freuten sich alle Beteiligten, dass es mit einer Wo-
che Verspätung nun doch zum großen Auftritt kam.
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Die Johanneskirche war gut gefüllt, als das Schulorchester den 
Abend eröffnete. Und so wurde die kleine Kirche zunächst von Klän-
gen des bekannten Weihnachtsliedes „Macht hoch die Tür“ erfüllt. 
Auch die weiteren Darbietungen zeugten von dem Können des En-
sembles, das von der Musiklehrerin Andrea Nägele geleitet wird. 
Beeindrucken konnte unter anderem Sara Kraus mit einem Solo auf 
dem Horn. Den Abschluss bildete das Stück „Te Deum“ von Char-
pentier mit einer Melodie, die vielen sicherlich als Eurovision-Song 
bekannt ist. Der Rest des Abends gehörte vor allem den Sängerin-
nen und Sängern.
Das Publikum erwartete zunächst ein Auftritt der Musikprofilklasse 8, 
die von Wolfgang Nägele in doppelter Hinsicht begleitet wurde: zum 
einen am Klavier und zum anderen in Vertretung der erkrankten Mu-
sikkollegin Theresa Bulach, die das Konzert mit ihrer Klasse vorberei-
tet hatte. Wunderschöne Adventslieder erklangen aus den Kehlen der 
Achtklässler, auf Englisch wie auf Deutsch. Der Schulchor unter der 
Leitung von Cornelia Prauser stand dem in nichts nach. Die relativ klei-
ne Gruppe sang zwei Lieder von Lorenz Meierhof und endete mit dem 
Lied „Hallelujah“ von Leonard Cohen. Den nächsten Höhepunkt bilde-
tet der Auftritt der Profilklasse 9, die nun bereits im zweiten Jahr von 
Cornelia Prauser unterrichtet wird. Neben den regulären Schülerinnen 
des Gymnasiums sangen auch zwei ukrainische Mädchen mit - eine 
besonders schöne Möglichkeit der Integration. Auch das Programm 
war international angehaucht, begann die Darbietung doch mit ei-
nem traditionellen Lied aus Ghana. Aber auch an einen Kanon wagte 
sich die Gruppe mit „Ding dong bells“. Als Abschluss hörte das Publi-
kum von John Lennon und Yoko Ono das Lied „Happy X-Mas (War is 
over)“. Selbst wenn dies momentan nur ein frommer Wunsch zu sein 
scheint, stimmte das Lied dennoch hoffnungsvoll.
Als größte und letzte Gruppe trat der Elch auf unter der bewährten 
Leitung von Wolfgang Nägele, der sich für dieses Konzert etwas Be-
sonderes ausgedacht hatte: Es wurden vor allem Psalmvertonungen 
zum Besten gegeben, die nochmal ganz neue Klänge in die Kirche 
zauberten. Den jeweils passenden Psalm verlas Pfarrer Würth. Der 
Chor wurde zum Teil begleitet von Hanna Kraus auf der Oboe und 
dem Neuling der Musikfachschaft Philip Kirsch am Klavier.

 
 Foto: Kornelia Köhler

Wie viel geballtes Musikkönnen sich an diesem Abend präsentie-
ren konnte, zeigte der Schlussakt, der nach den Dankesworten der 
Schulleiterin Melanie Dreher einen Kanon erklingen ließ. Alle Akteure 
des Abends traten dafür gemeinsam auf die Bühne und sangen zu-
sammen, gekonnt dirigiert von Wolfgang Nägele, den Kanon „Poor 
Mary“ von Alan Sommons - eine gelungene Darbietung, die zum Ab-
schluss nochmal mit viel Applaus bedacht wurde. Das Konzert hat-
te beim Publikum - sofern noch nicht vorhanden - definitiv für eine 
vorweihnachtliche Stimmung gesorgt und beschwingt verließen die 
Zuhörer und die Musizierenden die Kirche.

19 Delf-Zertifikate am Gymnasium überreicht
Seit einigen Jahren können die Zehntklässler des Gymnasiums 
das sogenannte Delf-Zertifikat erwerben – so auch der Jahrgang 
2021/22. Bei der Delf-Prüfung handelt es sich um eine Prüfung, die 
in Kooperation mit dem Kultusministerium Baden-Württemberg und 
dem Institut Français an den Schulen organisiert wird. Interessierte 
Französischlehrkräfte erhalten durch eine Fortbildung die Qualifi-
kation, die schriftlichen Delf-Prüfungen Niveau B1 ihrer Schüler zu 
korrigieren und die mündlichen Prüfungen abzunehmen. In diesem 
Jahr hatten sich die Französischlehrerinnen Stefanie Vogel und Lisa 
Franzelin auf das Unternehmen eingelassen. 
Der schriftliche Prüfungsteil wird in Form einer Zentralklausur durch-
geführt. An dieser Klausur nahmen alle 43 Zehntklässler verpflich-
tend im Rahmen einer dritten Klassenarbeit teil. Während der schrift-
lichen Prüfung müssen die Prüflinge zeigen, dass sie einen Hörtext 

und einen Lesetext verstehen, außerdem ist eine eigene Textproduk-
tion verlangt. Nur wer in der schriftlichen Prüfung entsprechend gut 
abschneidet, wird zur mündlichen Prüfung zugelassen. Ihre münd-
liche Sprachkompetenz müssen die Kandidaten unter Beweis stel-
len, indem sie sich zunächst kurz vorstellen und dabei z.B. von ihren 
Interessen oder Hobbys berichten. Die weitere Prüfung besteht aus 
einem Monolog, der auf einem Text basiert, der während der Vorbe-
reitungszeit bearbeitet wird, und einem Dialog, in dem der Prüfling 
sich spontan auf ein Gespräch mit dem Prüfer einlassen muss. In 
keinem der Prüfungsteile ist ein Lexikon erlaubt.
Die Schülerinnen und Schüler, die nun ihr Zertifikat in der Hand hal-
ten, konnten sich durch entsprechend gute Ergebnisse in der schrift-
lichen Prüfung für die mündliche Prüfung qualifizieren, die wenige 
Wochen vor den Sommerferien an der Schule abgehalten wurde. 
Der Ehrgeiz der Schülerinnen und Schüler war so groß und die Vor-
bereitung durch die Französischlehrerinnen so gut, dass schließlich 
alle 19 Aspiranten die gesamte Prüfung bravourös bestanden und 
damit zu den insgesamt mehr als 3.000 Schülerinnen und Schülern 
zählen, die das baden-württembergische Pilotprojekt „Delf scolaire 
intégré B1“ erfolgreich abschließen konnten.
Wie üblich kamen die Zertifikate erst jetzt, unterschrieben vom „Di-
recteur du Centre international d‘études pédagogiques“ persönlich, 
dessen Organisation dem französischen Bildungsministerium unterstellt 
ist. Der Gruppe, inzwischen alle in der 11. Klasse, wurde nun im Rah-
men einer kleinen Pausenveranstaltung das Zertifikat durch die Schul-
leiterin Melanie Dreher überreicht. Mit diesem „Diplôme d’études de 
langue française“ halten die Teilnehmenden ein international anerkann-
tes Zertifikat für Französisch als Fremdsprache in den Händen, das ih-
nen an der einen oder anderen Stelle sicher noch von Nutzen sein wird.

 
Erfolgreich abgeschlossen haben: Lisa Buckenmaier, Patricia Dra-
gota, Florian Dyma, Ida Hartmann, Luca Holocher, Luca Killmai-
er, Martha Knauf, Malena Maute, Hannah Meiling, Michael Mook, 
Amun Oberdörfer, Hanna Oettl, Amalia Pfeiffer, David Rothweiler, 
Sophie Rothweiler, Laura Sadovski, Melissa Salvo, Janka Steiner, 
Doga Türkmen Foto: A. Wieland

Berufliches Schulzentrum Hechingen
Ehrensache: Das BSZ unterstützt den Tafelladen
Die Schulgemeinschaft des Beruflichen Schulzentrums Hechingen 
(BSZ) unterstützt weiter den Hechinger Tafelladen. Während bei den 
bisherigen Aktionen von den Klassen ausschließlich Lebensmittel ge-
spendet wurden, ging es diesmal um Hygieneprodukte. „Wir bekom-
men kaum Hygieneprodukte von den Supermärkten, da diese ja prak-
tisch nicht verfallen“, sagte die Tafel-Mitarbeiterin Irina Weck. Doch nicht 
nur mit Hygieneprodukten konnte die Schulgemeinschaft des BSZ dem 
Tafelladen helfen: Dank der Teilnahme einiger 11er-Schüler am Projekt 
„Mitmachen Ehrensache“ konnte auch noch eine große Menge halt-
barer Lebensmittel wie Nudeln, Reis, Pflanzenöl, Zucker, Nuss-Nou-
gat-Creme und Schokolade zugekauft werden. Zudem wurden viele 
Kinderbücher gekauft, die in den nächsten Tagen verteilt werden. Das 
Projekt „Mitmachen Ehrensache“ wurde von der Landesstiftung Baden-
Württemberg und dem Jugendhaus Stuttgart initiiert. Schülerinnen und 
Schüler tauschten hierfür einen Tag lang die Schulbank gegen einen 
Tag im Beruf. Das Geld, das die Hechinger Schülerinnen und Schüler 
an diesem Tag verdient haben, kommt nun direkt dem Hechinger Ta-
felladen zu Gute. 15 Schülerinnen und Schüler haben am Projekt teil-
genommen und bei unterschiedlichen Unternehmen gearbeitet. Über 
den Stundenlohn kam die stolze Summe von 964 Euro zusammen, mit 
der nun die Lebensmittel und die Kinderbücher für den Tafelladen finan-
ziert werden konnten. „Unser besonderer Dank gilt den teilnehmenden 
Schülern und natürlich auch den Unternehmen, die sich bereiterklärt 
haben, für einen Arbeitstag einen Schüler aufzunehmen. Die meisten 
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haben dabei den empfohlenen Stundenlohn von fünf Euro pro Stunde 
großzügig aufgerundet, ein Unternehmen hat sogar verfünffacht, freuten 
sich die Lehrkräfte Alexandra Rothweiler und Ariane Ruoff, die das Pro-
jekt an der Schule begleitet haben. “Wir wollten mit dem Projekt ‘Mit-
machen Ehrensache‘ den Teilnehmenden die Möglichkeit geben, durch 
eigenes Engagement einen positiven Beitrag für hilfsbedürftige Famili-
en zu leisten. Gleichzeitig finden wir es wichtig, den zurzeit schlechten 
Nachrichten – vom Ukrainekrieg über die Energiekrise bis hin zur In-
flation – etwas Aktives entgegenzusetzen. Wir sind nämlich nicht allen 
schlechten Nachrichten hilflos ausgeliefert, sondern jeder kann einen 
positiven Beitrag leisten„, erklärten die beiden Lehrerinnen des BSZ die 
Intentionen des Projekts. Weck freute sich stellvertretend für die auf Hilfe 
Angewiesenen: “Jetzt können wir die nächste Zeit im Tafelladen nicht 
nur mit Hygieneartikeln, sondern auch mit haltbaren Lebensmitteln aus-
helfen und sogar Kindern mit den Kinderbüchern eine Freude machen!“
Folgende Firmen nahmen an dem Projekt „Mitmachen Ehren-
sache“ teil: Ake Knebel, AP Bauunternehmen, Bürgermeisteramt 
Rangendingen, Fressnapf Hechingen, Inter Versicherung, Joma-Po-
lytec, Privatpraxis Julia Strobel, Ridi Leuchten, Dr. med. dent. Wolf-
gang Stangenberg, Tierärztliches Zentrum für Pferde/Kirchheim, 
Trigema, yourIT. Die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler sind 
Mehak Fatima Ali, Laura Dorniak, Karin Duaew, Lorena Gonzalez, 
Leni Haug, Hannes Heck, Lara Sophie Hipp, Anna Lau, Tessa Ma-
guire, Paula Maurer, Emma Theresa Pufke, Finn Roggenstein, Ben-
net Strobel, Lucy Ströbele und Celine Woldert.

Volkshochschule Hechingen
Social Media fürs Marketing nutzen
Eine Veranstaltung für Unternehmer*innen der kleinen
und mittelständische Unternehmen (222-5902S)
Do., 19.1.2023, 18.30 –  20.45 Uhr
„Ohne Social Media geht einfach nichts mehr!“ Katrin Plewka geht 
dieser Frage nach, erklärt die Unterschiede von Facebook, Insta-
gram und Co. und gibt ganz praktische Tipps, wie kleine und mit-
telständische Unternehmen die Kanäle für ihre Ziele nutzen können 
(Planung, Strategien, richtiger Einsatz fürs Marketing).

Kriegskinder und Kriegsenkel - die transgenerationale
Weitergabe von Traumata (222-1216)
Do., 19.1.2023, 19.00 –  20.40 Uhr

Sphero Mini Roboterball fahren und programmieren
8 bis 14 Jahre (222-7412)
Fr., 20.1.2023, 15.15 –  16.45 Uhr

Lego Education Wedo 2.0. Ab 8 Jahren
(Legowedo oder Lego Boost) (222-7414)
Sa., 21.1.2023, 10.00 –  13.00 Uhr

Einführung in die Bienenhaltung (231-1403)
Sa., 21.1. – Sa., 9.12.2023, 10.00 –  17.00 Uhr

Cajón - Bau- und Trommelworkshop: "Baue deine
eigene Cajon und lerne sie gleich zu spielen"
Für alle zwischen 8 bis 99 Jahren, Kinder von 8 bis 11 Jahren
in Begleitung eines Erwachsenen (222-2607)
Sa., 21.1.2023, 10.00 –  16.00 Uhr

Heilsames Singen für alle -
leistungsfrei, wohltuend, klangvoll (222-2603)
So., 22.1.2023, 14.00 –  16.00 Uhr

Kreistänze - Bewegung in Gemeinschaft (222-3214)
So., 22.1.2023, 15.00 –  17.30 Uhr

Sonderveranstaltung:
Kreativmittag mit Encaustic im EGH (222-2115)
Mo., 23.1.2023, 15.00 –  18.00 Uhr

Altersvorsorge bei Niedrigzinsen (222-101329)
Di., 24.1.2023, 18.00 –  19.30 Uhr

Onlinevortrag:
Gesetzliche Regelungen in der Pflege (222-3615X)
Mi., 25.1.2023, 18.00 –  19.00 Uhr

Livestream - vhs.wissen live: Vom Lateinischen
zu den romanischen Sprachen (222-09041)
Mi., 25.1.2023, 19.30 –  21.00 Uhr

Markus Wolf und die „Troika“. Anlässlich des 100.
Geburtstags des späteren Spionagechefs der DDR
Zur Finissage der Ausstellung „Ohne Liebe ist nichts getan“

Else Wolf – Stationen eines unruhigen Lebens (222-1103)
Do., 26.1.2023, 19.00 –  20.30 Uhr

Landeskundlicher Vortrag: Apulien (222-1961)
Do., 26.1.2023, 19.00 –  20.30 Uhr

Computer-Grundkurs kompakt für Einsteiger*innen
(ESF-Förderung möglich) (222-5342)
Fr., 27.1. – Sa., 4.2.2023, 17.30 –  12.30 Uhr

Alle Infos unter: www.vhs-hechingen.de

FAMILIENNACHRICHTEN

Geburten
6.12.2022
Johanna Weber
Tochter der Melanie Alexandra Weber geb. Beck
und des Daniel Marc Weber
Tübinger Str. 29, 72379 Hechingen

6.12.2022
Anton Weber
Sohn der Melanie Alexandra Weber geb. Beck
und des Daniel Marc Weber
Tübinger Str. 29, 72379 Hechingen

Eheschließungen
9.12.2022
Marcel Alexander Hönes und Annika Gompper
Mühlhofstr. 7, 72379 Hechingen-Stetten
Neue Rottenburger Str. 10, 72379 Hechingen

22.12.2022
Torsten Wolfgang Titze und Madeline Christa Fausel
Panoramastr. 17, 72379 Hechingen-Stein

30.12.2022
Ralf Neuffer und Tamara Rosemann
Oberhauserstr. 24, 72379 Hechingen-Bechtoldsweiler

30.12.2022
Philipp Sebastian Hahn und
Anke Christin Mozer geb. Gestrich
Unterer Kirchweg 27, 72379 Hechingen-Bechtoldsweiler

Sterbefälle
1.12.2022
Klaus-Peter Lehmann
Fred-West-Str. 6, 72379 Hechingen

9.12.2022
Maria Anna Schuler geb. Bieger
Wörthstr. 16, 72379 Hechingen-Schlatt

6.12.2022
Dr. Klaus Wilhelm Johannes Neikes
Herrenackerstr. 22, 72379 Hechingen

12.12.2022
Ella Bechtold geb. Bollenbach
Drosselweg 18, 72379 Hechingen

16.12.2022
Hedwig Dehner geb. Beck
Urbanstr. 20, 72379 Hechingen-Weilheim

22.12.2022
Bernd Rainer Beuter
Grosselfinger Str. 19, 72379 Hechingen-Weilheim

27.12.2022
Rosina Maria Brenner geb. Schweizer
Bruckstr. 15, 72358 Dormettingen

Hinweis:
In der Zeit vom 1.12. bis 31.12.2022 wurden beim Standesamt die 
Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle der aufgeführten Personen 
beurkundet, die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
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Bildungshaus St. Luzen
Am Ende wissen, wie es geht
Donnerstag, 19.1.2023, 18.00 bis 21.30 Uhr
Thema: Umgang mit Sterben und Hilfsangebote vor Ort
Donnerstag, 26.1.2023, 18.00 bis 21.30 Uhr
Thema: Gesetzliche Regelungen und Abschiedrituale
Veranstaltungsort: Bildungshaus St. Luzen
Klostersteige 6 in Hechingen
Kosten: 10 Euro pro Abend, Anmeldung: Bildungshaus St. Luzen
Tel. 07471 93410, E-Mail mail@luzen.de
Wegweiser und Hilfen für den letzten Lebensabschnitt, sich auf das 
Sterben und Abschiednehmen vorbereiten, Rechtliches sowie Ab-
schiedsrituale gestalten. Weitere Informationen können Sie über die 
Hospizgemeinschaft Hechingen oder das Bildungshaus St. Luzen 
erfragen sowie auch über die Homepage www.hospiz-hechingen.de 
oder www.luzen.de/veranstaltungen. Anmeldung ist erforderlich.

Caritasverband für das Dekanat Zollern e.V.

Sozialberatung • Schwangerschaftsberatung • Kurberatung • nieder-
schwellige Entlastungsdienste bei Pflegebedürftigkeit • Demenzforum  
• Migrationsberatung • Flüchtlingssozialarbeit • Projekte

Caritashaus, Gutleuthausstraße 8, Tel. 07471 9332-0
www.caritas-zollern.de

Telefonische Terminvereinbarung: 
Montag u. Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch u. Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Second-Hand-Laden „Glücksgriff“ Einkauf für alle! 
Schloßstraße 21, Tel.  07471 9846906
Mo.  -  Fr.,  9.00 - 12.30 Uhr,  Do. u. Fr., 14.30 - 17.30 Uhr
Tafel Hohenzollern
Schloßstraße 21, Tel. 07471 9845171
Montag: 15.30 - 17.00 Uhr, Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr
Einkauf nur mit Kundenkarte, die vom Caritasverband ausgestellt wird.
Entlastungsangebote für ältere oder pflegebedürftige Menschen
Anfragen an M. Topp, K. Eppler, K. Amstadt im Caritashaus
Tel. 07471 9332-18, -27
Seniorenwohnanlage Graf Eitel-Friedrich 
Kornbühlstr. 10, Tel. 07471 6046

Gospelchor Hechingen
Krippenkonzert

 
 Foto: G. Röderer

Am vergangenen Sonntag hatte der Gospelchor Hechingen zu ei-
nem „Kleinen Krippenkonzert“ in die St.-Luzen-Kirche eingeladen. 
Dieser Einladung folgten zahlreiche Besucher*innen, so dass die 
St.-Luzen-Kirche sehr gut besetzt war. Mit dem „Angels‘ Carol“, ei-
nem Weihnachtslied der Engel, stimmte der Gospelchor auf dieses 
Krippenkonzert ein. Geschichten zur Krippe, erzählt von Gudrun Rö-
derer, wechselten sich mit Christmas Carols wie „Nativity Carol“ oder 
„Hark the herald“ sowie dem Singen traditioneller Weihnachtslieder 
ab. Drei Figuren aus der Krippe, die von Ruthild Mangler jeweils ins 
rechte Licht gesetzt wurden, standen im Mittelpunkt der Erzählungen. 
Da war zunächst der Engel Felizita mit seinem Psalter, der nicht richtig 
klingen wollte, bis er von der kleinen Maus befreit wurde, die es sich 
in seinem Inneren bequem gemacht hatte. Dann konnte auch Felizita 
das „Gloria“ spielen und alle Anwesenden dazu einladen, dies mitzu-
singen. Der kleine Hirte Micha war so traurig, dass er kein Geschenk 
für das Jesuskind hatte, dass er heftig weinen musste. Ein älterer Hirte 
wies ihn darauf hin, dass er eigentlich das schönste Geschenk hätte: 

Eine Kerze, die Licht und Wärme spendet.

Das kleine Mädchen Hanna und ihre Schwester Lena, zwei kleine 
Wirbelwinde, erkundeten die Krippe ausführlich, bis sie die musizie-
renden Engel entdeckten und mit ihnen und allen Besucher*innen 
„Stille Nacht“ sangen. Das gemeinsam gesungene Lied „O, du fröh-
liche“ durfte natürlich nicht fehlen. „We are the world“ - zum Schluss 
gesungen vom Gospelchor - verdeutlichte, wie wichtig es ist, dort 
zu helfen, wo es nötig ist, nicht irgendwann, sondern jetzt. So bat 
der Gospelchor um Spenden für den Hechinger Tafelladen. Dass 
dies den Besucher*innen wichtig war, zeigte die Gesamtsumme der 
Spenden in Höhe von 750 €. Herzlichen Dank für diese Unterstüt-
zung des Hechinger Tafelladens.

Historische Bürgergarde Hechingen e.V.
Traditionelle Familienfeier bei der Bürgergarde
Am Vorabend des Dreikönigstages trafen sich die Mitglieder der 
Hechinger Bürgergarde traditionell zu ihrem Familienabend im Kon-
stantinsaal des „Museum“. Nach einer Stärkung am kalten Buffet, 
begrüßte Gardehauptmann W. Stooß die zahlreich erschienenen 
Gäste und Mitglieder. Besonders begrüßte er vom Landesverband 
der Garden und Wehren in Württemberg und Hohenzollern Major 
Alexander Götz, der gleichzeitig auch Kommandant der Patenwehr 
aus Rottenburg ist.
Das umfangreiche Programm wurde eröffnet durch den ersten Teil 
einer interessanten visuellen Rückschau, zusammengestellt vom 2. 
Vorstand Armin Bailer. Eindrücke der ersten Gardereisen zur Steu-
benparade nach New York, in die beiden Partnerstädte Joué-les-
Tours und Hodmezövasarhely, aber auch von früheren Jubiläen und 
Festen sorgten bei vielen für ein Aha-Erlebnis.
Musikalisch fortgesetzt wurde das Programm von der Gardemu-
sik mit sechs neu einstudierten Musikstücken, die großen Anklang 
fanden. Darin eingeflochten waren zahlreiche Ehrungen, einerseits 
durch die Bürgergarde, vorgenommen durch Hauptmann W. Stooß, 
und zum anderen durch den Landesverband, durchgeführt von Ma-
jor Alexander Götz von der Bürgerwache Rottenburg.
Der zweite Teil der filmischen Rückschau zeigte im Anschluss Aus-
flüge und Veranstaltungen in der jüngeren Vergangenheit, viele auch 
jüngere Mitglieder konnten sich hier wiedererkennen. Bevor der un-
terhaltsame Abend mit der Verlosung der obligatorischen Tombo-
la zu Ende ging, konnte man bei drei Runden „Lotto“ noch schöne 
Preise gewinnen.

Ehrungen:
durch Bürgergarde Hechingen:
förderndes Mitglied: 70 Jahre - Herbert Wild; 50 Jahre - Klaus Heim; 
40 Jahre - Waldemar Lebold
durch den Landesverband:
Verdienstmedaille in Bronze für 10 Jahre - Sarah Hammer (Trach-
tengruppe); Verdienstmedaille in Silber für 20 Jahre - Laetitia Eilers 
(Trachtengruppe); Verdienstmedaille in Silber und Verdienstspange in 
Silber für Spielleute für 20 Jahre - Jürgen Basso (Spielmannszug)
Verdienstkreuz in Silber für 40 Jahre und Verdienstspange in Gold 
für Spielleute (Sonderstufe): Christine Daiker (Spielmannszug); Karl 
Kortz; Wolfgang Stooß

 
Die Geehrten v.l.: Major Alexander Götz, Jürgen Basso, Sarah 
Hammer, Hauptmann Wolfgang Stooß, Karl Kortz, Klaus Heim.
 Foto: Norbert Dittus
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Kolpingsfamilie Hechingen
Krippenfahrt
Dieser Tage besuchte die Kolpingsfamilie Hechingen mit zahlreichen 
interessierten Gästen die KrippenWelt in Stein am Rhein.
Mitten in der Fußgängerzone des wunderschönen Städtchens Stein 
am Rhein und im ältesten, original erhaltenen Haus der Stadt aus 
dem Jahr 1302 befindet sich die KrippenWelt. Seit 2011 verzaubern 
Monika Amrein und Alfred Hartl zusammen mit ihrem Team Gäste 
aus dem In- und Ausland mit einer einzigartigen Krippenausstellung. 
Nach der interessanten Führung und Besichtigung der KrippenWelt 
führte die Fahrt zunächst nach Gottmadingen-Bietingen, wo eine 
Mittagspause eingelegt wurde.
Anschließend fuhr man nach dem naheliegenden Hilzingen. Dort 
wurden die Mitfahrer*innen von dem früheren Hechinger Thorsten 
Gompper, der jetzt in Hilzingen Pfarrer ist, schon erwartet. Nach ei-
ner herzlichen Begrüßung stellte uns Pfarrer Gompper eine Führerin 
zur Seite, die uns zunächst durch die katholische Kirche St. Peter 
und Paul in Hilzingen führte.
Durch Petershausener Äbte entstand das stattliche Gotteshaus in 
kurzer Zeit. Als Baumeister der wunderschönen Barockkirche gilt 
Peter Thumb aus Bezau in Vorarlberg. Die Grundsteinlegung war 
im Juli 1747, die Kircheneinweihung am 17. November 1949 und 
schon im Jahre 1753 war die Innenausstattung vollendet. Die herrli-
chen Deckengemälde im Chor zeigen im Hauptbild das Abendmahl 
und Szenen aus dem Alten Testament. Das Mittelbild im Hauptaltar 
stellt Mariä Himmelfahrt dar. Im Altarauszug ist die Heilige Dreifaltig-
keit zu sehen. Nach dieser Besichtigung wurden die Besucher in den 
Gemeindesaal, einem Gewölbekeller unter der Kirche, von Pfarrer 
Thorsten Gompper zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Dort waren 
Mitglieder der Frauengemeinschaft Hilzingen eifrig zu Gange.

 
 Foto: Helga Eisenlohr

Pfarrer Gompper berichtete, dass Hilzingen eine lebendige Gemein-
de ist, die sich in vielen Bereichen engagiert und Angebote für Ge-
meindemitglieder und Freunde bietet. Es gibt Gruppen in der Ge-
meinde für viele Lebensbereiche, für Jung und Alt, für Soziales, für 
das Fröhliche Miteinander und für Besinnliches und Kulturelles. Zum 
Abschluss des herzlichen Zusammentreffens wurde noch ein Weih-
nachtslied angestimmt, natürlich durfte auch das Hohenzollernlied 
nicht fehlen.
Der Vorsitzende Max Eisenlohr bedankte sich für die Einladung und für 
den schönen Nachmittag, auch bei den mithelfenden Frauen, der Kir-
chenführerin sowie bei Pfarrer Gompper. Insgesamt eine sehr gelun-
gene Fahrt nach Stein am Rhein zur KrippenWelt und nach Hilzingen.

LG Steinlach-Zollern

 
Einen schönen Start in das neue 
Vollmondlaufjahr gab’s am 5. 
Januar bei guten äußeren Be-
dingungen. Foto: LGSZ

Schöner Auftakt in ein neues 
Vollmondlauf- und Vollmond-
walkingjahr 2023
Am Abend des 5. Januar star-
teten die Läufer vom Hechinger 
Freibadparkplatz und die Nordic 
Walker vom Fasanengarten aus 
zum ersten von Betreuern der 
LG Steinlach-Zollern organisier-
ten Vollmondlauf im Jahr 2023 
– und hatten bei guten äußeren 
Bedingungen einen schönen 
Auftakt ins neue Vollmondjahr.
Zahlreiche Nordic Walker und 
Läufer, darunter auch Neueinstei-
ger, genossen die frische, klare 
Abendluft und machten sich auf 

den Weg bis zum Eingangstor der Burg Hohenzollern und wieder zu-
rück nach Hechingen. Vom Fasanengarten in Hechingen startete die 
Walkinggruppe, ausgestattet mit Stirnlampen und Warnwesten, Rich-
tung Domäne und weiter den Fahrweg hoch zur noch weihnachtlich 
beleuchteten Burg hinauf und wieder zum Ausgangspunkt zurück. Die 
Läufer absolvierten grob die doppelte Streckenlänge, da sie vom Frei-
badparkplatz in Hechingen starteten.

Lichtstube Hechingen e.V.

Büro: Tel. 07471 2364, E-Mail: lichtstube@t-online.de
Homepage: www.lichtstube.info
Schülerhort: Staig 1, Tel. 07471 621716, Mo - Fr 12.00 - 17.00 Uhr
Kindertheatergruppe: Staig 1, Do 15.30 - 17.00 Uhr

Pfadfinder Hechingen
Pfadfinder sammeln Christbäume ein

 
 Foto: Lukas Schneider

In bewährter Weise sammeln die 
Pfadfinder Hechingen auch 
2023 wieder in der Hechinger 
Kernstadt die ausgedienten 
Christbäume ein.
Dazu sind die Pfadfinder am 
Samstag, 14.1.2023, ab 9.00 
Uhr im Stadtgebiet unterwegs. 
Anders als in den letzten bei-
den Jahren werden sie dabei 
an den Haustüren klingeln, um 
eine Spende für die Arbeit der 
Pfadfinder zu bitten. Dabei wird 
jedoch nicht wie in der Vergan-
genheit an jedem Haus ge-
klingelt, sondern nur dort, wo 
Christbäume zur Abholung be-
reitgelegt wurden. Wer seinen 

Baum entsorgt haben möchte, muss diesen deshalb sichtbar an die 
Straße legen. Dort wird dieser dann von den Pfadfindern abgeholt.
Sollten Sie nicht zuhause sein, möchten aber gerne dennoch für die 
Pfadfinder spenden, dann können Sie diese Spende mit dem Stichwort 
„Pfadfinder Christbaumaktion“ entweder in einem Umschlag im katho-
lischen Pfarrbüro, Kirchplatz 6, einwerfen oder direkt an die Pfadfinder 
unter der IBAN DE35 6535 1260 0079 0069 87 überweisen. Das Be-
festigen von Umschlägen mit Spenden wird nicht empfohlen, da diese 
in den letzten Jahren vereinzelt von Fremden entfernt wurden.
Für den Fall, dass an der Straße stehende Bäume vergessen wur-
den, sind die Pfadfinder unter der Tel. 0151 57504042 telefonisch 
oder per E-Mail anvorstand@dpsg-hechingen.de erreichbar.

Schachclub Hechingen e.V.
Dr. Cornelius Hoffmann hat das Hechinger Neujahrsblitztur-
nier gewonnen
Der erste Höhepunkt des neuen Jahres, das traditionell ausgerichtete 
Blitzturnier, endete mit einem verdienten Erfolg von Dr. Cornelius Hoff-
mann (16 Punkte). Auf den 2. Platz kam Vincent Scheu (14,5 Punk-
te). Den 3. und 4. Rang belegten Andreas Heine und Peter Bock mit 
je 14 Punkten. Stefan Kuricini erspielte den 5. Platz mit 13,5 Punkten 
vor weiteren 14 Teilnehmern. Die Anzahl der Schachfreunde, die am 
Turnier teilnahmen, übertraf die Erwartungen der Vorstandschaft bei 
weitem. Der Schachclub zeigte sich großzügig bei der Siegerehrung – 
jeder, der mitgemacht hatte, erhielt einen Preis.

 
 Foto: Schachclub Hechingen
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Am 4.2.2023 spielt die „Erste“ gegen Rottweil 2 um 17.30 Uhr in 
Hechingen. Die „Zweite“ greift am 21.1.2023 gegen Bisingen-Stein-
hofen 4 ins Geschehen ein. Wie üblich trainieren die Jugendlichen 
und Erwachsenen freitags ab 19.00 Uhr im Mittelbau des Gymnasi-
ums Hechingen. Interessierte, die bisher dem königlichen Spiel fern-
standen, sind immer willkommen.

Schützengilde Hechingen e.V.
Klaus Schwaner heißt der Gewinner der großen Neujahrs-
brezel der Schützengilde Hechingen

 
 Foto: W. Hakvoort

Über eine rege Teilnahme von 
Schützinnen und Schützen 
konnte sich der 1. Schützen-
meister Umberto Haberbosch, 
der in Vertretung von OSM Can-
ga das Brezelwürfeln der Schüt-
zengilde Hechingen eröffnete, 
freuen. Es wurde wie immer an 
verschiedenen Tischen um die 
kleinen Neujahrsbrezeln gewür-
felt. Mit viel Engagement wurde 
um jedes Auge gewürfelt, um 
sich eine Brezel für das mor-
gendliche Frühstück zu sichern. 
Schnell fanden die geliebten 
Brezeln ihre Abnehmer, so dass 
man sich langsam auf den 
Kampf um die große Neujahrs-
brezel einstellen konnte. Dieser 

wurde auf zehn Meter Entfernung mit dem Luftgewehr und der Luft-
pistole aufgenommen. Anschließend wurde die Ringzahl mit der Au-
genzahl von drei Würfeln addiert. Da Klaus Schwaner und Tobias 
Matheis je 32 Punkte aufweisen konnten, wurde der Sieger mit ei-
nem Wurf mit den Würfeln entschieden, wobei Klaus Schwaner der 
glückliche Gewinner der großen Brezel war und Tobias Matheis den 
zweiten Platz belegte. Ebenfalls im Stechen mit 28 Punkten um den 
dritten Platz ging Lina Matheis als Gewinnerin der kleinen Neujahrs-
brezel hervor. Unter großem Beifall überreichte der 1. Schützenmeis-
ter Umberto Haberbosch die großen und kleinen Neujahrsbrezeln an 
die Gewinner. Klaus Schwaner, Tobias und Lina Matheis bedankten 
sich bei allen Teilnehmern für den guten Start ins neue Jahr.

Schwäbischer Albverein OG Hechingen
Besuch der Burg Hohenzollern
Die Seniorengruppe des Schwäbischen Albvereins Hechingen be-
suchte in der Adventszeit die Hohenzollernburg. Vom Parkplatz 
ging es um 16.00 Uhr mit dem Pendelbus zum Adlertor. Bereits 
der Weg in den Burghof war schön weihnachtlich geschmückt. Auf 
dem Burghof roch es nach Glühwein, Waffeln und gegrillter Roter 
Wurst. Zahlreiche Lichterketten strahlten und es war eine wunder-
bare Stimmung, da die Burg in Nebel eingehüllt war. Die königlichen 
Gemächer waren mit aufwendiger Weihnachtsdeko geschmückt. 
Das Prachtstück war ein riesiger Tannenbaum, an dem 2.000 Weih-
nachtskugeln angebracht waren. Danach wurde die großflächige Il-
lumination, die an die Burgmauer geworfen wurde, bestaunt. Es war 
ein richtiges Spektakel und einfach toll. Das Abendessen wurde im 
Burgrestaurant eingenommen. Zur Überraschung aller besuchte der 
Nikolaus die Senioren. Er sprach das Nikolausgedicht „Von drauß‘ 
vom Walde …“ und zusammen wurden noch Weihnachtslieder ge-
sungen. Der Dank der Gruppe galt Marianne Killmaier, welche den 
stimmungsvollen Nachmittag organisiert hatte.

 
 Foto: Rainer Müller

Waldweihnacht
Kurz vor Weihnachten trafen 
sich die Mitglieder des Schwä-
bischen Albvereins Hechingen 
mit Kindern und Enkeln zur 
jährlichen Waldweihnacht. Um 
16.00 Uhr war Treffpunkt beim 
Schützenhaus. Wanderführe-
rin Renate Pudrycki führte die 
große Gruppe zu einer kleinen 
Wanderung. Auf einem Wiesen-
platz in der Nähe des Schützen-
hauses trafen die Teilnehmer bei 
Einbruch der Dunkelheit ein. Am 
Lagerfeuer warteten vor allem 
die Kinder, bis der Weihnachts-

mann kam. Plötzlich konnte man aus dem Wald kommend die Glo-
cke hören und aus der Dunkelheit kam über das Schneefeld der 
Weihnachtsmann mit Stock und einem dicken Buch angelaufen.
Die Albvereinler hatten inzwischen das Nikolauslied angestimmt. Ca. 
15 Kinder haben dem Nikolaus Gedichte, Lieder und Geschichten 
erzählt. Dafür wurden sie mit einem Säckchen Süßigkeiten belohnt. 
Auch wurden die Vorstandsmitglieder der Ortsgruppe für die Arbeit 
gelobt und bekamen ebenfalls ein Säckchen mit leckerem Inhalt. 
Nachdem noch die Lieder „O Tannenbaum“ und „Stille Nacht“ ge-
sungen wurden, trat der Weihnachtsmann den Rückweg an.

Ski-Club Hechingen e.V.
Mit dem Ski-Club zum Eros-Ramazotti-Konzert in Ischgl
Vom 28.4. bis 30.4.2023 geht es mit privaten Fahrgemeinschaften 
nach Ischgl. In einem schönen Hotel mit Halbpension in Mathon las-
sen wir uns verwöhnen und genießen den Firnschnee im Paznauntal. 
Das Top-of-the-mountain-Konzert mit dem international bekannten 
italienischen Musiker Eros Ramazotti wird dann am 30.4. unseren 
Saisonabschluss krönen. Schnell anmelden bis 15.1.2023 (Anmel-
defrist!).
Informationen: E-Mail: ischgl@ski-club-hechingen.de
oder Tel. 07471 91986

Die Ski-Club-Fitnesskurse sind wieder gestartet
Der Ski-Club bietet seinen Mitgliedern in allen Altersklassen ein 
Rundum-Trainingsprogramm (ganzjährig – außer Ferienzeiten). 
Nutzen Sie auch als Nichtmitglied das Angebot. Es geht wieder 
los, schnuppen Sie einmal kostenlos: montags: 20.00 - 21.00 Uhr 
Ski- und Konditionstraining, dienstags: 18.30 - ca. 20.00 Uhr Nor-
dic Walking, mittwochs: 17.00 - 18.00 Uhr Kindersport (4 bis 8 Jah-
re), 18.00 - 19.15 Uhr Jugendsport (9 bis 16 Jahre), 19.15 - 20.15 
Uhr Pilates, donnerstags: 16.00 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Sport (18 
Monate bis 3 Jahre), 18.00 - 18.50 Uhr und 19.00 - 19.50 Uhr Wir-
belsäulengymnastik, samstags: 15.00 Uhr Lauftreff (Winterzeit). Alle 
Informationen finden Sie im aktuellen Skiheft und auf www.ski-club-
hechingen.de.

SKM-Zollern Betreuungsverein
Arbeit mit ehrenamtlichen rechtlichen Betreuer/innen
Tel. 07471 93001-0, Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr, E-Mail: info@skm-zollern.de

Hospizgemeinschaft Hechingen und Umgebung
Trauerarbeit
Tel. 07471 93001 25 oder 0159-04693741, Internet: www.hospiz-hechingen.de  

Sozialwerk Hechingen und Umgebung e.V.

Mobi le Dienste Sozialwerk Hechingen und Umgebung e. V.
Weilheimer Straße 31, Hechingen, Internet: www.sozialwerk-hechingen.de

Sozialstation, Tel. 07471 984860
Alten- und Krankenpflege + Hausnotruf + Hauswirtschaftliche Versorgung + 
Palliativpflege + Pflegeberatung / Schulung + Stundenweise Betreuung + 
Verhinderungspflege + Wundbehandlung

Tagespf lege, Tel. 07471 9848617
werktags von 8.00 bis 16.30 Uhr

Spezialisierte Ambul ante Palliativversorgung (SAPV)
Tel. 07471 9848614

Stiftung Sozialwerk Hechi ngen und Umgebung
Schwerpunkt: Förderung der Betreuung von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen / IBAN:DE29 6535 1260 0134 0310 24  

Sport-Club Concordia Zollern
Antonio Antenucci besteht Schiedsrichterprüfung
Kurz vor Weihnachten legte Concordia-U15-Coach Antonio An-
tenucci erfolgreich die Schiedsrichterprüfung beim Neulingskurs der 
Schiedsrichtergruppe Reutlingen ab.

Weitere Schulkooperation der Concordia
Der Sport-Club Concordia Zollern und die Grundschule Hechingen-
Stetten unterzeichnen eine DFB-Kooperationsvereinbarung.
Mit einem Besuch während eines Fußball-AG-Termins überraschten 
Rektorin Ursula Kleinmaier, 1. Vorsitzender SC Concordia Zollern 
Marc Schuster und WFV-Schulsportreferent Georgios Mpouras die 
Jungkicker. Zu diesem Zeitpunkt lief das WM-Spiel der deutschen 
Nationalmannschaft gegen Japan. Absolut nachvollziehbar, dass die 
Schüler eine solche Partie gemeinsam anschauen, mitfiebern und 
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ihren Idolen zujubeln wollten. Auch das gehört zu einer Fußball-AG 
dazu. Seit Beginn des Schuljahres 2022/2023 bietet die Grundschu-
le Hechingen-Stetten eine Fußball-AG an. Geleitet wird diese von 
Max Ermantraut, Jugendspieler des SC Concordia Zollern.
Max absolvierte den DFB-Junior-Coach-Lehrgang im Juni 2022 an 
der Schillerschule in Onstmettingen. Somit erfüllt er die Vorausset-
zungen zum Leiten einer Schul-AG. Hierbei kann er nun praktische 
Erfahrungen sammeln, sich ehrenamtlich einsetzen und seine Trai-
nerkompetenzen weiterentwickeln. Nach Rücksprache mit dem 
WFV-Schulsportreferenten Georgios Mpouras engagierte Rektorin 
Ursula Kleinmaier den frischgebackenen DFB-Junior-Coach prompt 
als AG-Leiter an ihrer Schule. „Wir freuen uns, einen ehemaligen 
Schüler als AG-Verantwortlichen an seiner ehemaligen Grundschule 
begrüßen zu dürfen“, äußerte Rektorin Kleinmaier ihre Freude über 
die Zusammenarbeit. Mit insgesamt 14 teilnehmenden Kindern stößt 
die AG auf ein reges Interesse. Inhaltlich werden die Grundlagen des 
Fußballs kindgerecht vermittelt. WFV-Schulsportreferent Georgios 
Mpouras: „Es ist uns von Seiten des Bezirks Zollern ein wichtiges 
Anliegen, den Nachwuchsfußball zu stärken. Die Kooperationen zwi-
schen Vereinen und Schulen sind für alle Beteiligten ein Gewinn. Ne-
ben der fußballerischen Förderung stärken wir auch das Ehrenamt 
mit weiterem Nachwuchs.“
Der SC Concordia Zollern e.V. ist ein reiner Ausbildungsverein und 
verschreibt sich vollständig dem wichtigen Thema Jugendförderung. 
Seit der Gründung des Vereins im Jahr 2020 sind die Kooperatio-
nen mit der Grundschule Stetten und der Realschule Hechingen ein 
wichtiger Schritt zur Stärkung des Kinder- und Jugendfußballs. Marc 
Schuster, 1. Vorsitzender der Concordia, betont: „Als Ausbildungs-
verein tragen wir eine soziale Verantwortung. Das Eingehen von 
Schulkooperationen ist unser Beitrag zur Förderung und Stärkung 
des regionalen Sports und des Nachwuchsfußballs. Kooperations-
angebote an Schulen begeistern Kinder und Jugendliche gleicher-
maßen und bieten auch jungen Trainern eine Plattform der persön-
lichen Weiterentwicklung. Hierdurch wird letztendlich auch das 
Ehrenamt gestärkt.“

AUS BECHTOLDSWEILER
Ortsvorsteher: Bernd Zimmermann
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 20.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 – 20.00 Uhr, Mi. + Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Grüße zum Jahr 2023 -  
Einladung Neujahrssitzung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Namen des Ortschaftsrates darf ich Ihnen ein glückliches und ge-
sundes Jahr 2023 wünschen.

Mit den guten Wünschen lade ich Sie gleichzeitig zu unserer Neu-
jahrssitzung am Montag, 23. Januar 2023, um 20.00 Uhr in unser 
Bürgerhaus ein.

Folgendes Programm ist vorgesehen:
- Begrüßung durch den stellv. Ortsvorsteher Thomas Ling
- Jahresbericht und Rückblick Ortsvorsteher Bernd Zimmermann
- Rückblick in Bildern durch Rainer Reiber
- Die Vereine aus Bechtoldsweiler stellen sich vor
- Anschließend kleiner Stehempfang

Auf diesen Abend und Ihr Kommen freue ich mich schon heute.

Ihr Ortsvorsteher, Bernd Zimmermann

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Wegen der Neujahrssitzung ist die Ortschaftsverwaltung am Mon-
tag, 23. Januar 2023 geschlossen. Wir bitten um Kenntnisnahme.

Bürgerhaus geschlossen
Das Bürgerhaus ist am 23. und 24. Januar 2023 geschlossen.

Wieder Adventsverkauf für guten Zweck - 
großartige Spende übergeben
Am 3.1.2023 machten sich Jürgen und Elisabeth Kluck aus 
Bechtoldsweiler zusammen mit Verwandten auf den Weg nach Tü-
bingen. Mit im Gepäck hatten sie einen riesigen Scheck über 6.200 
Euro. Diese stolze Summe spendete das Ehepaar an den Förder-
verein für krebskranke Kinder in Tübingen e.V., es ist bereits die 11. 
Spende an einen gemeinnützigen Verein. Zusammengekommen 
ist diese großartige Summe aus dem alljährlichen Adventsverkauf 
bei Familie Kluck. Am zweiten Adventswochenende lud das hand-
werklich begabte Ehepaar wieder zu sich nach Hause ein. In Jürgen 
Klucks Werkstatt und im adventlich dekorierten Garten konnte man 
allerhand handgefertigte Holzarbeiten, weihnachtlich dekorierte Tür-
kränze und vieles mehr erwerben. Bei Roten Würsten, Glühwein und 
anderen Getränken konnten die zahlreichen Besucher bei netten 
Gesprächen den Abend wieder gesellig verbringen. Auch der erste 
Vorsitzende des Fördervereins für krebskranke Kinder e.V. aus Tü-
bingen, Anton Hoffmann, kam als überraschender Gast zusammen 
mit seiner Gattin und seiner Enkelin zum Adventsverkauf. Noch ei-
nige Tage nach der Ausstellung bekamen Klucks Besuch von vie-
len bekannten, aber auch bisher unbekannten Kunden, um noch die 
restlichen Weihnachtsgeschenke einzukaufen. Verschenkt wurden 
diese bis nach Dresden, Ungarn und sogar nach Kapstadt. Die re-
kordverdächtige Summe in Höhe von 6.200 Euro war der Erlös des 
vergangenen Adventsverkaufs. Der 2. Vorsitzende des Förderver-
eins für krebskranke Kinder e.V. Tübingen, Horst Simschek, nahm 
die Spende wieder dankend entgegen und bedankte sich bei Familie 
Kluck über ihren unermüdlichen Einsatz. Familie Kluck bedankt sich 
bei allen Helfern, Nachbarn, Freunden und den zahlreichen Gästen 
recht herzlich!

 
V.l.: Walter Heilig, Klaus Heilig, Elisabeth Kluck, Adelheid Heilig, 
Horst Simschek (2. Vorsitzender Förderverein für krebskranke Kin-
der Tübingen e.V.), Jürgen Kluck bei der Spendenübergabe
 Foto: Förderverein krebskranke Kinder e.V.

Sternsinger sammeln Spenden
Am vergangenen Dreikönigstag waren auch bei uns im Dorf die 
Sternsinger unterwegs. Nach dem Aussendungsgottesdienst in 
Stein zogen die Kinder von Tür zu Tür und brachten den Segen in die 
Häuser. Gleichzeitig sammelten sie fleißig Spenden für notleidende 
Kinder. Beim anschließenden gemeinsamen Pizzaessen waren sich 
alle einig, dass es großen Spaß gemacht hat. Wir bedanken uns bei 
allen, die die Aktion unterstützt haben.

 
 Foto: Cindy Reiber
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Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung  
des Musikvereins Boll e.V.
Die Jahreshauptversammlung des Musikverein Boll e.V. findet am 
heutigen Freitag, 13.1.2023, um 20.00 Uhr im Gasthof „Löwen“ in 
Hechingen-Boll statt:
Tagesordnung der ordentlichen Jahreshauptversammlung des Mu-
sikverein Boll e.V: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. 
Berichte der Vorstandschaft; 3.1 Bericht des Schriftführers; 3.2 
Bericht des Kassierers; 3.3 Bericht des Dirigenten; 3.4 Bericht des 
Vorsitzenden; 3.5 Bericht der Kassenprüfer; 4. Diskussion über die 
vorgetragenen Berichte; 5. Entlastung der Vorstandschaft; 6. Neu-
wahlen 2023; 7. Ehrungen; 8. Veranstaltungen 2023; 9. Wünsche 
und Anträge.

Narrhalla Boll Hasawedel e.V.
Busabfahrtszeiten
Hallo liebe Mitglieder,
hier die Busabfahrtszeiten für die kommende Fasnetssaison. Bitte 
aufbewahren, es kommt nicht jeder Umzug einzeln. Abfahrt und An-
kunft ist jeweils an der Bushaltestelle an der Halle.
Hochdorf: Abfahrt 11.30 Uhr, Rückfahrt 17.00 Uhr
Hirrlingen: Abfahrt 1. Bus 11.15 Uhr, 2. Bus 12.00 Uhr, Rückfahrt 1. 
Bus 16.30 Uhr und 2. Bus 17.30 Uhr
Rangendingen: Abfahrt 1. Bus 11.15 Uhr, 2. Bus 12.00 Uhr, Rück-
fahrt 1. Bus 16.30 Uhr und 2. Bus 17.30 Uhr
Heiligenzimmern: Abfahrt 11.30 Uhr und Rückfahrt 17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Boll e.V.
Pilates-Gruppe Rückblick Weihnachtsfeier
Zu ihrer Weihnachtsfeier trafen sich die Frauen und Männer der Pi-
latesgruppe im Gasthaus „Löwen“. Während der Coronazeit fanden 
die Übungsstunden so weit wie möglich statt und jetzt freute man 
sich auf ein gemütliches Beisammensein. Nach dem sich jeder mit 
Speis und Trank gestärkt hatte, ging es zum gemütlichen Teil über. 
Insgesamt gab es in den drei Jahren siebzig Übungsstunden mit eif-
rigen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die dafür gelobt wurden. Die 
zwei fleißigsten Turnerinnen sowie ein Turner wurden mit Gold, Silber 
und Bronze geehrt. Danach erhielt die Übungsleiterin Barbara Hahn 
für ihr Engagement und für ihr abwechslungsreiches Angebot viel 
Lob sowie ein Geschenk. Viel zu lachen gab es bei der Geschichte 
vom alten Weihnachtsbaumständer und der Legende vom heiligen 
Batman, die Werner Bendix vorlas. Selbstverständlich wurden auch 
Weihnachtslieder angestimmt, die für eine fröhliche und gesellige 
Stimmung sorgten.

 
 Foto: Gisela Goland-Schwarz

Mit guten Wünschen für Weihnachten und zum Jahreswechsel so-
wie der Wunsch auf ein gesundes Wiedersehen am 11. Januar 2023 
ging das gemeinsame Treffen zu Ende.

AUS SCHLATT

Ortsvorsteher: Jürgen Schuler
Sprechzeiten: Mo. 16.30- 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info
Öffnungszeiten:Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr

Solidarität für Kinder weltweit:  
Sternsinger in Schlatt im Einsatz
Am Dreikönigstag waren in Schlatt drei engagierte Gruppen von 
Sternsingern unterwegs, um für Kinder in Indonesien und weltweit 
Geldspenden zu sammeln. Unter der Leitung von Oberministrantin 
Leonie Oks zogen die Kinder durch die Straßen und brachten ihren 
Segen in jedes Haus. Die diesjährige Spendenaktion steht unter dem 
Motto „Kinder stärken, Kinder schützen - in Indonesien und welt-
weit“. Im Mittelpunkt steht die Hilfe für Kinder, die Gewalt erleiden 
mussten. Die Schlatter Sternsinger bedanken sich sehr für die große 
Spendenbereitschaft.

 
 Foto: D. Seidl

FC Killertal 04
Mitgliedsbeiträge 2023 SV Jungingen/FC Killertal 04
Bitte beachten: Der Jahresbeitrag 2023 wird am 10. Februar 
2023 abgebucht. Sollten sich im vergangenen Jahr Änderungen 
bei der Bankverbindung ergeben haben, so bitten wir um telefoni-
sche Mitteilung bei M. Fischer, Tel. 0178 2911299 oder per E-Mail:  
unterkillertal04@gmx.de. Danke für eure Mithilfe!

Frauenstammtisch Schlatt
Krippenbesuch
Bei unserem ersten Treffen im neuen Jahr haben wir, traditionsge-
mäß, wieder einen Krippenbesuch gemacht. Dieses Mal sind wir 
zur Palmbühlkirche bei Schömberg gefahren, um die dortige Weih-
nachtskrippe zu besuchen. Pastoralreferent Michael Holl hat uns be-
reits erwartet.
Wir haben miteinander eine Andacht gehalten, Weihnachtslieder 
gesungen und Michael Holl hat uns den Sinn von dem Kind in der 
Krippe erklärt. Die Krippe wird zu einem Ort der Liebe, Geborgenheit 
und Zuversicht. Wenn wir immer wieder neu begreifen, dass wir in 
unserer Verwundbarkeit im neu geborenen Kind die Kostbarkeit des 
Lebens geschenkt bekommen.

 
 Foto: E. Schuler

Zum Abschluss wurde im Gasthaus „Rössle“ in Rangendingen ein-
gekehrt. Alle Teilnehmer sind am Abend mit vielen neuen Eindrücken 
nach Schlatt zurückgekehrt.
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Narrenzunft Schlatt e.V.
Busabfahrt
Samstag, 14. Januar 2023, Tiermaskentreffen Bildechingen
Abfahrt Burladingen: 18.15 Uhr, Abfahrt Schlatt: 18.30 Uhr

TSV Schlatt e.V.
Kinderturnen
Liebe Kinder aus der Kinderturngruppe,
wir bedanken uns bei euch für das fleißige Mitmachen und freuen 
uns sehr auf ein neues turniges Jahr mit euch.

Euer Kinderturnteam

 
 Foto: R. Drzymalla

AUS SICKINGEN

Ortsvorsteher: Siegbert Schetter
Sprechzeiten: Mi. 15.00 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel.: 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info
Öffnungszeiten: Di. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 15.00 – 17.30 Uhr,
              Do. 8.00 – 12.00 Uhr

Einladung zum Neujahrs-Bürgertreff 2023

 
Foto:Werner

Am Freitag, 27. Januar 2023, findet um 19.00 Uhr der Neujahrs-
Bürgertreff in der Turnhalle statt.
Programm:
- Eröffnung durch den Musikverein Sickingen
- Begrüßung
 Gebhard Daiker, stellv. Ortsvorsteher
- Musikverein Sickingen
- Ansprache
 Siegbert Schetter, Ortsvorsteher
- Musikverein Sickingen
 Hohenzollernlied
 Alle singen gemeinsam.
- Im Anschluss findet ein Stehempfang statt.
Hierzu sind die Bevölkerung und alle Neubürger recht herzlich einge-
laden.

Mit freundlichen Grüßen
Ortschaftsrat und
Ortsvorsteher Siegbert Schetter

Abholtermin Entsorgung Kühlgeräte,  
Bildschirme und Fernseher
Die nächste Sammlung findet am Mittwoch, 25. Januar 2023, statt. 
Die Geräte müssen bis spätestens Donnerstag, 19. Januar 2023, 
beim Landratsamt Zollernalbkreis, E-Mail: abfall@zollernalbkreis.de, 
Tel. 07433 92-1321 oder -1322, angemeldet werden. Am Sammeltag 
müssen die Geräte ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstehen.

Sternsingeraktion 2023 in Sickingen
Endlich konnten in diesem Jahr am 6. Januar die Sternsinger wieder 
durch Sickingen ziehen. In einem feierlichen Gottesdienst wurden sie 
von Pfarrer Knaus gesegnet und ausgesandt. Danach ging es los. 
In zwei Gruppen gingen sie von Tür zu Tür und sammelten Spenden 
für notleidende Kinder in der ganzen Welt. Das Motto der diesjähri-
gen Aktion lautet „Kinder stärken, Kinder schützen - in Indonesien 
und weltweit“. Außerdem haben die als Könige verkleideten Kinder 
die Häuser gesegnet. Der Segen „20*C+M+B+23“, den die Könige 
dabei mit Kreide an die Haustür schreiben, ist die lateinische Ab-
kürzung für „Christus mansionem benedicat“. Dies heißt übersetzt 
„Christus segne dieses Haus“. Der Stern im Segen steht dabei für 
den Stern von Bethlehem, dem die Sterndeuter auf dem Weg zur 
Krippe gefolgt sind. Die drei Kreuze in der Aufschrift sind Zeichen 
für den Segen: im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Die Zahlen zeigen das jeweilige Jahr an. Vielen Dank an un-
sere Sternsinger, an die Oberminis, die die Kinder betreut haben und 
an alle, die sie unterstützt haben.

Gemeindeteam Sickingen

 
 Foto: D. Stockmaier

Narrenzunft Sickinger Erdmännle
Fasnetsauftakt
Am Freitag, 6.1.2023, durften wir nach langer Pause endlich unser 
Erdmännle im Fichtenwald nahe dem Galgenberg mit lauten Rufen 
erwecken und unser Häs abstauben. Anschließend fand das Nar-
renbaumstellen am Dorfplatz statt. Dieses Jahr hatten wir musika-
lische Unterstützung durch die Lumpenkapelle „Butzamäggaler“ 
aus Hausen im Killertal. Sie sorgten mit ihrer Musik für ausgelasse-
ne Stimmung. Sie begleiteten uns auch bei unserer Garagentour, 
zu der wir nach dem Narrenbaumstellen starteten. An dieser Stelle 
möchten wir uns ganz herzlich bei den „Butzamäggaler“ bedanken, 
die uns hoffentlich auch nächstes Jahr wieder begleiten werden, 
bei unserem Ortsvorsteher Siegbert Schetter für die Bewirtung und 
Verköstigung in seiner Garage und allen anderen Mitgliedern, die für 
uns die Garagen öffneten und wir viele Stunden feiern konnten und 
mächtig viel Spaß hatten.

 
 Foto: Sandra Erbele
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Kinder- und Zunftball
Diesen Samstag, 14.1.2023, laden wir ab 14.00 Uhr zu unserem 
Kinderball und ab 20.00 Uhr zu unserem Zunftball ein. Am Nachmit-
tag sind die kleinen Prinzessinnen, Cowboys, Superhelden, Clowns 
und Co. in Begleitung ihrer Eltern, Großeltern und sonstigen Beglei-
tern eingeladen. Sie dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Spiel und Spaß freuen.
Am Abend starten wir ab 20.00 Uhr mit unserem Zunftball mit vielen 
Gastzünften und verschiedenen Auftritten. Der Eintritt ist ab 19.00 
Uhr. Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen. Bis 13.1.2023 gibt 
es noch die Möglichkeit, die Karten ab 18.00 Uhr in der Turn- und 
Festhalle zu erwerben. Letzte Möglichkeit ist beim Kinderball ab 
14.00 Uhr. Wir freuen uns auf Euch!

Sportfreunde Sickingen
Damen-Gymnastikgruppe
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19.00 Uhr in/bei der Turnhalle, 
um verschiedene Übungen/Spiele zu machen oder auch zum Wal-
ken. Es darf jederzeit ohne Voranmeldung reingeschnuppert wer-
den. Auskünfte bei Monika Kurz, Tel. 71392.

Verleihung Deutsches Sportabzeichen

 
 Foto: H. Schwabe

Über 80 Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule Sickingen 
haben mit ihren Lehrerinnen und 
mit Unterstützung von einigen El-
tern die Bundesjugendspiele im 
Weiherstadion absolviert.
Nach Auswertung der Daten 
hatten die Kinder die Möglich-
keit, an zwei weiteren Tagen 
fehlende Disziplinen nachzu-
holen. Über 30 Kinder haben in 
den Disziplinen Kraft, Ausdauer, 
Koordination und Schnellig-
keit erfolgreich gezeigt, was sie 
können. Bei der Abnahme des 
Sportabzeichens wurden die 
Prüferinnen Fanny Reiber, Alex-
andra Kleinmann und Iris Möß-
ner von den Übungsleiterinnen 
vom Kinderturnen der Sport-
freunde Sickingen unterstützt. 

Dank dieser guten Kooperation zwischen der Grundschule Sickin-
gen und den Sportfreunden Sickingen erhielten 38 Kinder am The-
aternachmittag ihre Medaillen des Deutschen Olympischen Sport-
bundes. Verliehen wurden 14 Medaillen in Bronze, 18 in Silber und 
7 in Gold.

Unsere Termine und Kurse in der kalten Jahreszeit
Montag: Zumba Kids (ab 9 J.) 18.15 -19.15 Uhr; Zumba (Erwachse-
ne) 19.15 - 20.15 Uhr
Dienstag: Kinderturnen (1. - 4. Kl.) 14.15 - 15.15 Uhr; Vorschultur-
nen 15.15 - 16.15 Uhr; Eltern-Kind-Turnen 16.15 - 17.15 Uhr; Da-
mengymnastik 19.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag: F-Jugend 17.30 - 18.45 Uhr; Yoga 19.00 - 20.00 Uhr; 
AH-Fußball 20.00 - 22.00 Uhr
Freitag: Jedermänner 20.00 - 22.00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden in der Turnhalle in Sickingen statt.

AUS STEIN

Ortsvorsteher: Harald Kleindienst
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 19.30 Uhr
Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 – 19.00 Uhr, Do. 8.00 – 12.30 Uhr

Einladung zur Neujahrssitzung
Hiermit möchten wir die Bevölkerung recht herzlich zur Neujahrs-
sitzung am Montag, 16. Januar 2023, um 19.00 Uhr ins Rathaus 
einladen.

Tagesordnung:
TOP 1 Musikstück
TOP 2  Begrüßung durch Ortsvorsteher Kleindienst  

und Bürgermeister Philipp Hahn

TOP 3 Jahresrückblick 2022 und Vorschau 2023
TOP 4 Musikstück
Im Anschluss findet ein kleiner Umtrunk statt. Es kann noch der 
„Steinemer Kalender 2023“ für 11 € an diesem Abend erworben 
werden.

Ortsvorsteher Harald Kleindienst

Seniorennachmittag im Pfarrzentrum Stein
Zuerst möchte das Seniorenteam allen ein gesegnetes, frohes, ge-
sundes Jahr 2023 wünschen. Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Seniorennachmittag am Donnerstag, 19.1.2023, um 
14.00 Uhr im Pfarrzentrum an alle Senioren, die schon immer kom-
men, aber auch an die Senioren, die neu dazukommen wollen.
Wir freuen uns auf euch!

Das Seniorenteam

Sternsingertreffen in der St.-Markus-Kirche
Am Dreikönigstag traf sich eine riesige Gruppe Sternsinger von 
Bechtoldsweiler, Sickingen und Stein zum Aussendungsgottes-
dienst in der St.-Markus-Kirche.
Pfarrer Michael Knaus zog mit der großen Königschar, natürlich mit 
Stern und Weihrauch, in die Kirche ein und alle versammelten sich 
am Altar, um die Messe zu feiern. Anneliese Schmid und die Män-
nerschola umrahmten den Gottesdienst sehr feierlich. Einige Stern-
singer brachten außerdem Gedanken zum Motto „Kinder stärken 
- Kinder schützen“ vor. Was sie den Kindern auf der ganzen Welt 
alles wünschen, die es nicht so gut haben wie sie: Dass Kinderar-
beit, Misshandlungen und Gewalt einfach nicht sein dürfen. Zu je-
dem Gedanken legte Pfarrer Michael Knaus symbolisch einen Stern 
auf den Altar. Die Sternsinger wurden am Ende des Gottesdienstes 
gesegnet und ausgesendet und nach der Messe zogen sie in ih-
ren Gemeinden in die Häuser, brachten den Segen und sammelten 
Spenden für das Kindermissionswerk. Mit den Worten „Das war su-
perschön, es hat uns viel Spaß gemacht und wir haben viele Spen-
den für die bedürftigen Kinder zusammengebracht“ kamen die fleißi-
gen Steinemer Sternsinger am Nachmittag ins Pfarrzentrum zurück 
und stärkten sich noch mit Hamburgern, welche fleißige Hände für 
sie hergerichtet hatten.

Bei der Herbergssuche konnte man spüren: „Jetzt ist Weihnachten.“
Man fühlte sich am Heiligen Abend in Stein wie damals, als Maria 
und Josef auf Herbergssuche zur Volkszählung nach Bethlehem 
unterwegs waren. Eine bunt gemischte Gruppe Kinder, die Maria, 
Josef, Sterngucker, Bote, Wirte, Engel und Hirten darstellten, zogen 
zur Herbergssuche durch die Gassen in Stein. Die Zäpfleschnäp-
per begleiteten die Gruppe mit weihnachtlichen Liedern. Zur Freu-
de der Darsteller und des Gemeindeteams waren viele Zuschauer 
gekommen, um die Herbergssuche zu begleiten. Maria und Josef 
wurden an den Türen immer wieder abgewiesen und fanden lange 
keine Herberge, bis sie dann endlich den Stern sahen, dem sie folg-
ten. Nicht weit vom Stall entfernt trafen sich einige Hirten am Lager-
feuer, die sich fragten, ob sie nun einfach mit den Engeln, die ihnen 
erschienen sind, mitgehen könnten, um endlich den versprochenen 
Messias zu finden. So fanden sie schließlich in einem Stall Maria und 
Josef und das kleine Jesuskind in der Krippe bei Ochs und Esel. 
Man konnte wirklich spüren: „Jetzt ist es Weihnachten.“









22 
Nummer 1/2
Freitag, 13. Januar 2023 Kirchliche Nachrichten

sikalisch begleitet wie schon seit vielen Jahren wurden die Zeremo-
nien von den Mitgliedern der Kapelle „Schnorchelhuaschter,“ die alle 
in Clownskostüme geschlüpft waren und ein farbenprächtiges Bild 
abgaben.
Das „Häsabstauben“ hat wohl weniger Hygienebedeutung, als viel-
mehr Symbolcharakter für den Startschuss in die närrische Zeit. 
Die Prozedur, mit übergroßem Staubwedel durchgeführt, oblag den 
beiden Vereinsmitgliedern Iris Diaz Garcia und Monika Pagel, die 
für Maske und Häs verantwortlich zeichnen. In einer launigen, ge-
reimten Rede wurde auf die Anzugsordnung und deren Einhaltung 
deutlich hingewiesen. Der Narrenbaum, der bis in die letzten Tage 
noch der Weihnachtsbaum der Gemeinde war, war entastet und mit 
Hutzeln (getrockneten Birnen) aus dünnem Holz geschmückt wor-
den. Dieses Umfunktionieren des Weihnachtsbaumes ist in Weilheim 
mittlerweile üblich und auch sinnvoll. In gereimter Form begrüßte das 
Vorstandsduo Daniel Schäfer und Fabian Stauß die vielen Gäste. Mit 
Hochprozentigem wurde der Baum begossen und dadurch geweiht 
und als Zeichen des Überflusses mit einer Schwarzwurst vom Weil-
heimer Hofladen geschmückt. (Die Gaumenfreude allerdings ziert 
den Narrenbaum erfahrungsgemäß nicht lange!).

 
 Foto: bu

Anschließend machte man sich unter den Klängen von Stimmungs-
musik auf den überaus kurzen Weg in Richtung altes Schulhaus. Für 
das leibliche Wohl war durch diverse Getränke und mit Pommes, 
Hamburgern und Roten trefflich gesorgt. Überall standen Besucher-
gruppen im lebhaften Gespräch beieinander. Man konnte den star-
ken Eindruck haben, dass es da einiges an Kommunikation nachzu-
holen gab! Im alten Schulgebäude ging die Sause noch weiter. Die 
Schnorchelhuaschter legten sich mächtig ins Zeug und spielten jede 
Menge Stimmungsmusik, die ihre Wirkung beim Publikum nicht ver-
fehlte. Gegen Mitternacht ging die Veranstaltung zu Ende und hinter-
ließ bei den Besuchern und auch Veranstaltern ein gerüttelt Maß an 
Zufriedenheit und guter Laune.

Röm. Kath. Kirchengemeinde Hechingen  
St. Luzius
Sternsingeraktion
Die Sternsinger sagen Danke für die freundliche Aufnahme und die 
zahlreichen Spenden!

 
 Foto: Barth

KIRCHLICHENACHRICHTEN

Kontakt:  Pfarrbüro: (07471) 9363 -33 
Kirchplatz 6  · 72379 Hechingen · info@kath-hechingen.de
Weitere Infos auf der Homepage: www.kath-hechingen.de
Telefonische und persönliche Erreichbarkeit:  Montag bis 
Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie nachmittags nach 
Vereinbarung. Freitags ist das Pfarrbüro nicht besetzt.

Römisch-katholische
Kirchengemeinde
Hechingen St. Luzius

Sonntag im Jahreskreis/Joh 1, 29-34

Samstag, 14. Januar
18.30 Uhr Weilheim: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Luzen: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Schlatt: Eucharistiefeier

Sonntag, 15. Januar
10.00 Uhr Stein: Eucharistiefeier
10.00 Uhr St. Jakobus: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Jungingen: Eucharistiefeier

Dienstag, 17. Januar - hl. Antonius, Mönchsvater
18.30 Uhr Weilheim: Eucharistiefeier - Ged. an Anton Beck

Mittwoch, 18. Januar
 9.30 Uhr St. Jakobus: Gottesdienst - zwischen Markt und Café
19.30 Uhr St. Luzen: Anbetung

Donnerstag, 19. Januar
18.30 Uhr Beuren: Eucharistiefeier

Freitag, 20. Januar - hl. Fabian/hl. Sebastian
 8.30 Uhr St. Jakobus: Laudes
18.30 Uhr Stetten: Gottesdienst - kreativ & partizipativ - im Johan-
nessaal

3. Sonntag im Jahreskreis/Mt 4, 12-23

Samstag, 21. Januar - hl. Agnes/hl. Meinrad
12.00 Uhr St. Jakobus: Gottesdienst mit allen großen und kleinen 
Närrinen und Narren
18.30 Uhr Stein: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Luzen: Eucharistiefeier

Sonntag, 22. Januar - hl. Vinzenz
10.00 Uhr St. Jakobus: Eucharistiefeier - Ged. Anna Häring, Josefine 
Wild und Fritz Wild, Erika Wadehn
10.00 Uhr Boll: Eucharistiefeier
11.30 Uhr St. Jakobus: Tauffeier von Nelio Michelbach
18.30 Uhr Jungingen: Eucharistiefeier

Neues aus der Seelsorgeeinheit

Röm. katholische Kirchengemeinde Hechingen St. Luzius
Sternsingeraktion 2023
Die Sternsinger sagen „Danke“ für die freundliche Aufnahme und die 
zahlreichen Spenden!

Segensfeier für werdende Eltern
Herzliche Einladung zur Segensfeier für Schwangere und werden-
de Eltern jeder Konfession und Religion am Sonntag, 15.1.2023, 
um 15.00 Uhr auf dem Schulhof der Zollernschule Hechingen (Zol-
lernstraße 1, Hechingen). Die Segensfeier für Schwangere und all 
diejenigen, die sie begleiten, gibt Raum um die besondere Lebens-
situation wahrzunehmen und sie unter den guten Zuspruch Gottes 
zu stellen. Anschließend gibt es die Möglichkeit zum Austausch bei 
Punsch und Gebäck. Für eine Schlechtwetteralternative in räumli-
cher Nähe ist gesorgt.

Alleine in der kalten Wohnung?
Eine Situation welche dieses Jahr viele Menschen betrifft. Mit der 
Aktion Suppe & mehr wollen Mitglieder des katholischen Pfarrge-
meinderates und des evangelischen Kirchengemeinderates etwas 
dagegen unternehmen. Ab Freitag, 13. Januar 2023, gibt es im ka-
tholischen Gemeindehaus Hechingen jeden Freitag zwischen 16.00 
und 19.00 Uhr während der kalten Jahreszeit kostenlos eine leckere 
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warme Suppe und Heißgetränke sowie Kaffee und Kuchen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, einfach kommen und genießen! Im gut 
geheizten großen Saal des Gemeindehauses kann so mit Wärme am 
Leib und im Magen zwanglos ins Wochenende gestartet werden. In 
der Suppe wird übrigens kein Schweinefleisch verwendet. Die Mit-
glieder des Suppe-&-mehr-Teams freuen sich auf jeden Gast. Ge-
meinsam für mehr Wärme im Leben.
Am Sonntag, 8. Januar 2023, am Tag der Taufe des Herrn, fand in 
unserer St.-Dionysius-Kirche in Schlatt um 16.00 Uhr eine weih-
nachtliche Begegnung statt. Die Tageslesung mit Evangelium, die 
Sorge um den Frieden in den Welt in Form von Fürbitten und Ge-
beten, das Vater unser, persönliche Gebete für unsere Familie und 
das Gedenken an all unsere Verstorbenen, prägten die Feierstun-
de. Pater Matthias von den Weißen Vätern begleitete die Andacht 
und spendete am Ende den Segen in polnischer, italienischer, kro-
atischer, afrikanischer, arabischer und deutscher Sprache. Im An-
schluss war Gelegenheit im Pfarrhaus in Schlatt zu einem regen 
Austausch und dem Verkosten regionale und internationale Speisen 
bei einem warmen Apfelpunsch. Ein herzliches Dankeschön allen, 
die dazu beigetragen haben, dass die Weihnachts-Botschaft vielfäl-
tig wird, Raum und Zeit für Begegnung ist.

Mit der Bibel online unterwegs
Herzliche Einladung zum monatlichen Online-Austausch mittels Bi-
bliolog und Bibel-Teilen ein. Beim Bibliolog geht es darum, in einen 
Dialog mit der Bibel zu treten und gemeinsam zu entdecken, was in 
einem Bibeltext ‚zwischen den Zeilen‘ steht. Beim Bibel-Teilen steht 
dagegen mehr der Austausch über den Text im Vordergrund und 
was er für das Leben heute vielleicht zu sagen hat. Neueinsteiger 
sind jederzeit willkommen, Vorkenntnisse sind keine erforderlich.
Die Termine für die Treffen im ersten Halbjahr sind:
18.1.2023 (Bibliolog); 8.2.2023 (Bibel-Teilen); 29.3.2023 (Bibliolog); 
19.4.2023 (Bibel-Teilen); 17.5.2023 (Bibliolog); 14.6.2023 (Bibel-Tei-
len); 12.7.2023 (Bibliolog)
Die Zugangsdaten zur Videokonferenz erhalten Sie jeweils einen Tag 
vorher per E-Mail. Anmelden können Sie sich per E-Mail bei Koope-
rator Klaus Käfer unter kaefer@kath-hechingen.de oder Gemeinde-
referentin Christine Urban unter urban@kath-hechingen.de.

Jahreshauptversammlung, Ehrungen und Verabschiedungen
Insgesamt „175 Jahre aktive Mitgliedschaft“ sind Vergangenheit. 
65 Jahre lang in einem Chor zu singen - das geht gar nicht? Geht 
schon, denn auf so viele Jahre als aktive Sängerin konnte Ilse Weith 
zurückblicken, als sie dieser Tage im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des Stiftschors vom Vorsitzenden Hans Häring mit herz-
lichen Dankesworten verabschiedet wurde. Den Chor ebenfalls ver-
lassen haben Wilhelm Weith, Silvia und Helmut Buckenmaier, Frieder 
Wissenbach und Artur Brunner - allesamt (zusammen) 175 Jahre 
lang präsente und höchst einsatzfreudige Chormitglieder in vielerlei 
Hinsicht, die in bester Erinnerung bleiben werden und auch zukünftig 
mit entsprechenden Einladungen rechnen dürfen. Der Vorsitzende 
Hans Häring sowie Chronist Helmut Buckenmaier hatten naturge-
mäß weniger zu berichten als sonst, hatte doch Corona das Chor-
leben und die musikalischen Aktivitäten weitestgehend lahmgelegt. 
Bevor Susanne Mayer, eingesprungen für den erkrankten Chorleiter 
Mario Peters, am Klavier Platz nahm und die Chormitglieder zum 
Mitsingen einlud, standen noch Mitgliederehrungen auf der Tages-
ordnung.
Hans Häring begrüßte, auch im Namen von Stiftkantor Mario Peters, 
im adventlich dekorierten Bildungshaus St. Luzen eine stattliche 
Anzahl an Sänger*innen. Die Zeit seit der letzten Jahreshauptver-
sammlung im September 2019 sei von Corona geprägt gewesen, 
man habe sich im Vorstand zwar ständig ausgetauscht und auf die 
baldige Wiederaufnahme der Chorproben gehofft, aber nur zwei 
Vorstandssitzungen durchführen können. Richtiggehend befreiend 
habe man den Probenbeginn im September letzten Jahres emp-
funden, gespannt habe man den ersten Auftritt im November letz-
ten Jahres erwartet, als man in St. Luzen beim Gedenkgottesdienst 
für die verstorbenen Chormitglieder Rosa Pfister, Rosmarie Pfister 
und Gebhard Steidinger wieder aktiv in Erscheinung treten konnte. 
Der Bericht von Chronist Helmut Buckenmaier war auch geprägt 
von den Einschränkungen in Verbindung mit dem Virus. Nach der 
Mitgestaltung des Weihnachtsgottesdienstes 2019 und der Verab-
schiedung von Vikar Seelmann im Februar 2020 sollte eine unerwar-
tet lange Pause notwendig werden, sporadisch unterbrochen durch 
ein Sommerfest im August 2021 und eine kleine Adventsfeier „mit 
Abstand“ im Dezember. In all den Jahren hatte Helmut Buckenmai-
er akribisch seine Berichte geschrieben, Zeitungsausschnitte und 
Todesanzeigen gesammelt und Fotos eingeklebt - in eine Chronik, 
die über lange Jahre das Chorleben anschaulich dokumentiert. Den 

Dank des Vorsitzenden Hans Häring sowie ein Präsent durfte er ver-
dientermaßen in Empfang nehmen.
Den Kassenbericht lieferte Artur Brunner, der von eher wenig Aus-
gaben in den vergangenen drei Jahren und in der Folge von einem 
ordentlichen Kassenstand berichten konnte. Die Kassenprüfer Karl 
Reck und Frieder Wissenbach bescheinigten eine ordentliche Kas-
senführung und schlugen Entlastung vor. Diese führte Wilhelm Hell-
stern für den gesamten Vorstand bei einem einstimmigen Ergebnis 
und jeweils eigener Enthaltung der Betroffenen durch.

 
V.l. Artur Brunner, Elisabeth Rath, Karl Reck, Hans Häring, Silvia 
Buckenmaier, Frieder Wissenbach, Ilse Weith, Helmut Buckenmai-
er, Wilhelm Weith Foto: Josef Scheu

Geehrt und ebenfalls mit einem Geschenk bedacht wurden die lang-
jährigen Chormitglieder Elisabeth Rath, Monika Selig und Karl Reck. 
Die Neuwahlen erbrachten wenig Veränderungen: Hans Härung 
als 1. Vorsitzender und Josef Scheu als 2. Vorsitzender wurden in 
ihren Ämtern bestätigt. Neu ins Amt des Kassiers wurde Karl Reck 
gewählt, der den nicht mehr angetretenen Artur Brunner zukünftig 
ersetzen wird. Heidrun Bernhard und Wilhelm Hellstern wurde die 
Prüfung der Kasse übertragen. Beisitzerinnen sind weiterhin Anita 
Löffler und Susanne Löffler.
Am Ende der Jahreshauptversammlung (mit Adventsfeier) wurde an-
geregt, die Gläsleabende zur Stärkung der Gemeinschaft bald wie-
der aufzunehmen. Auch ein früherer Probenbeginn wurde angeregt. 
Dies wollen die Chormitglieder mit ihrem Chorleiter besprechen, 
wenn er demnächst wieder aktiv in Erscheinung treten wird. Immer 
wieder wünschten sich die Anwesenden auch an diesem Abend 
eine breitere personelle Basis für den Stiftschor, in Verbindung damit 
auch eine Verjüngung - in dieser Hinsicht sollten im Austausch mit 
Mario Peters zukünftig Strategien entwickelt werden.
Der besondere Dank aller galt zum Abschied dem Personal des Bil-
dungshauses St. Luzen mit Martina Kuhlbörsch an der Spitze, das 
den Saal stimmungsvoll adventlich hergerichtet und hervorragend 
für das leibliche Wohl gesorgt hatte.

Sternsinger besuchen das Kinderhaus Fürstin Eugenie
Die Sternsinger ziehen diese Tage durch das ganze Land und sam-
meln Spenden für arme Kinder in Indonesien. Gleichzeitig bringen 
sie den Segen für das neue Jahr in die Häuser. Auch das katholische 
Kinderhaus Fürstin Eugenie in Hechingen besuchten sie am Don-
nerstag. Die Kinder wussten natürlich bestens Bescheid, denn erst 
vor kurzem hörten sie von den Heiligen drei Königen in der Weih-
nachtsgeschichte. Dass die Weisen aus dem Morgenland nun tat-
sächlich vor ihnen standen und sangen, brachte neben dem Segen 
auch große Freude ins Kinderhaus.
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